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Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Tobias Kreutz

– seit über 90 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !

Kreuz Apotheke

...die bringt’s

Räumungsverkauf ab sofort!

Kückstr. 39

ehem. 
Herrenmode 

Schmitz

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de
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Ab sofort: 2 x in Baesweiler

Tankstellen in Ihrer Nähe

PM Tankstelle 
Wilhelm-Röntgen-Str. 1 

52499 Baesweiler
  0 24 01 - 77 00☎

  
  

Shell Tankstelle 
Aachener Straße 128 

52499 Baesweiler 
      0 24 01 - 89 66 24☎

NEU

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 
 05.00 - 22.00 Uhr 

Sa. 07.00 - 22.00 Uhr 
So. 08.00 - 22.00 Uhr

Montag - Samstag 
07.00 - 22.00 Uhr 

So. 08.00 - 22.00 Uhr

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

gerne möchte ich Sie über die aktu-
ellen Überlegungen zur Zukunft 
unserer beiden Rathausgebäude 
informieren.

Derzeit sind im Rathaus Setterich 
das Sozialamt, die Kämmerei und 
das Jobcenter der Städteregion 
Aachen angesiedelt. Außerdem 
befindet sich dort der Sitzungssaal, 
der ausschließlich für die Sitzungen 
des Stadtrates und einiger Aus-
schüsse genutzt wird. Alle anderen 
Ämter der Stadtverwaltung befin-
den sich im Rathaus Baesweiler. 

Besucherinnen und Besucher wer-
den erkannt haben, dass sich das 
Rathaus Setterich in einem schlech-
ten baulichen Zustand befindet. 
Für seine energetische Sanierung 
waren im Programm Soziale Stadt 

bereits ca. 2 Mill. Euro veranschlagt. 
Zusätzlich haben sich nun in den 
letzten Monaten im Rahmen von 
Brandschutzbetrachtungen Brand-
schaumängel und Mängel an elek-
trischen Anlagen ergeben, deren 
Behebung weitere Ausgaben in 
Höhe von ca. 500.000 € notwendig 
machen. 

Etwas zeitlich versetzt dazu ent-
wickelte sich auch die konkrete 
Absicht des Jobcenters, derzeitiger 
Mieter im Rathaus Setterich, die 
Räume an diesem Standort auf-
zugeben. Das Jobcenter, das für 
erwerbsfähige arbeitssuchende 
Personen zuständig ist, will die Auf-
gaben im Nordkreis zentralisieren 
und hat die Kündigung des Mietver-
trages angekündigt. Dies hätte zur 
Folge, dass ein Großteil der dortigen 
Büroräume leer bliebe. 
Parallel dazu ergab sich weiterer 
Sanierungsbedarf im Bereich der 
Eingangstreppe und des vorgela-
gerten, aufgeständerten Betongan-
ges. Bedauerlicherweise mussten 
am Rathaus Setterich, das aufgrund 
seiner Lage am Park weniger der 
sozialen Kontrolle unterliegt, im 
letzten Jahr aus Sicherheitsgrün-
den (Vandalismus etc.) erhebliche 
Einzäunungen angebracht werden, 
die ein offenes, einladendes Bild, 
das ein Bürgerangebot bieten soll, 
unmöglich machen. Zudem ist die 
heute in öffentlichen Räumen ange-
strebte nicht ausgrenzende Barrie-
refreiheit nicht gegeben.

Diese Tatsachen in Verbindung mit 
den oben beschriebenen erforderli-
chen hohen Sanierungsaufwendun-
gen im Rathaus Setterich (ca. 2,8 
Mill. €) machten eine vollkommene 
Neubetrachtung der Gesamtsitua-
tion erforderlich, da das Jobcenter 
einen hohen Anteil der Flächen 
des Rathauses Setterich belegt, die 
durch die Umsiedlungsabsichten 
nicht mehr gebraucht würden, aber 
zusätzlich zu den Sanierungskosten 
jährlich erhebliche Betriebskosten 
auslösen. In Abstimmung mit dem 
Stadtrat wurden daher Überlegun-
gen zur Zusammenlegung beider 
Rathäuser angestellt, die vom Stadt-
rat einstimmig mitgetragen werden.

Eine Zusammenlegung beider Rat-
häuser am Standort Baesweiler hat 
folgende Vorteile:
•	 Synergieeffekte im Bereich der 

Verwaltungsarbeit (kürzere 
Wege, schnellere Abstimmung, 
verzahnteres Arbeiten)

•	 Erhebliche Einsparungen von 
Kosten für Hausmeister, Daten-
leitungen, Telefonanlage, grund-
stücksbezogene Nebenkosten, 
Energiekosten, Unterhaltungs-
kosten, Sanierungskosten an 
einem Standort. Diese Einsparun-
gen sind beim Gebäudekörper 
Rathaus Setterich aufgrund sei-
ner ungünstigen Gebäudegeo-
metrie - große Verkehrsflächen, 
schwierige bestehende Brand-
schutzsituation (offene Trep-
penanlage) - und der damit ver-

bundenen hohen Betriebs- und 
Energiekosten im hohen Maße 
sinnvoll.

•	 Bündelung des Verwaltungsan-
gebotes für die Bürger an einem 
Standort (zentrale Anlaufstelle)

•	 gute ÖPNV-Anbindung in Baes-
weiler

Die Zusammenlegung an einem 
Standort bietet die Chance, aus 
zwei Verwaltungsgebäuden eine 
neue, funktionale, generationen-
übergreifende BürgerMitteBaeswei-
ler zu schaffen. 

Mittendrin im Stadtgebiet, zentral 
im Ortsteil Baesweiler, soll im Span-
nungsfeld zwischen dem benach-
barten Kindergarten und der Senio-
renwohnanlage unter Einbeziehung 
von Kooperationspartnern, Ehren-
amtlern und Vereinen ein neuarti-
ges, generationenübergreifendes 
Bürgerangebot geschaffen werden, 
in dem neben „Bedienen“ (klassi-
sche Verwaltungstätigkeiten) auch 
„Beraten“, „Bilden“, „Bestaunen“, 
„Begleiten“ und „Begegnen“ statt-
finden kann. Die neue BürgerMitte 
Baesweiler soll dabei neben den 
erforderlich Räumen für die Ver-
waltungsarbeit auch ausreichend 
Raum für die politischen Gremien, 
die Fraktionsarbeit und die Bürger-
beteiligung bieten. Zusätzlich soll 
es gemeinschaftliche Warteberei-
che sowie Schnittstellen zu Kinder-
garten und Seniorenwohnanlage 
geben, die auch der Begegnung die-

BürgerMitteBaesweiler

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

Telefon 0 24 01 / 73 67

Mittwoch Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	   8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081
Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs- 
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	bis 12.30 Uhr
Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	bis 09.30 Uhr

BEKANNTMACHUNGEN
Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-
Bürger-Halle Beggendorf bleiben während der Herbstferien bis ein-
schließlich 05.11.2017 geschlossen.

Im Lehrschwimmbecken Grengracht werden während der Herbstfe-
rien für die Öffentlichkeit erweiterte Öffnungszeiten angeboten und 
zwar:
montags von 10.00 bis 19.00 Uhr,
dienstags bis freitags von 7.00 bis 19.00 Uhr und
samstags und sonntags von 8.00 bis 14.00 Uhr.
An den Feiertagen, 31.10. und 01.11.2017, öffnet das Lehrschwimmbe-
cken jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr.
Die Wassergymnastik wird, außer an den Feiertagen, zu den gewohnten 
Zeiten stattfinden. 

Sprechstunde des Bügermeisters
Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens für Bürgerinnen 
und Bürger findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

nen. Das Bürgerangebot beinhaltet 
dabei neben Dienstleistungs- und 
Beratungsangeboten durch Externe 
(z.B. Verbraucherzentrale, Polizei) 
auch Ausstellungen, Konzerte, Kin-
derbetreuung, Seniorenbetreuung, 
Beratung bei Behördengängen und 
Stärkung des bürgerschaftlichen 
Engagements (z.B. durch Einbin-
dung und Ehrungen). Das Angebot 
wird bürgerfreundlich, gemein-
schaftlich und barrierefrei sowie 
stark auf das Zusammenbringen der 
Generationen und die Integration 
von Migranten ausgerichtet sein.

Nach Anregung der Bezirksregie-
rung als potentieller Fördergeber 
wurde ein Ingenieurbüro im Rah-
men des Integrierten Städtebauli-
chen Entwicklungskonzeptes (ISEK) 
beauftragt, sowohl die energetische 
Optimierung der Rathausstandorte 
als auch den wirtschaftlichen Ver-
gleich des Vorhabens zu betrach-
ten. Erste Ergebnisse dazu hat das 
Büro in der Stadtratssitzung am 
30.05.2017 vorgestellt. Darüber 
hinaus wurden die vorgenannten 
Ergebnisse in wirtschaftlicher Hin-
sicht auf Forderung der Förderge-
ber noch durch eine vergleichende 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung, 
überprüft.

Sowohl die Planungen als auch 
die damit einhergegangenen Wirt-
schaftlichkeitsbetrachtungen bei-
der Büros haben ergeben, dass eine 
Zusammenlegung der Standorte 
im Hinblick auf die Unterhaltung, 
Lebensdauer und Restbuchwertbe-
trachtung unter Berücksichtigung 
der materiellen Synergieeffekte die 
bei Weitem wirtschaftlichste Varian-
te darstellt.

Dies berücksichtigt noch nicht die 
ideellen und organisatorischen Vor-
teile und Synergieeffekte, die eine 
Zusammenlegung mit sich bringt 
(Zeitersparnis, Vereinfachung, Zen-
tralität, Möglichkeit der räumlichen 
Neuorganisation). Diese sind wirt-
schaftlich nicht bewertbar, stellen 
aber im Alltag große Vorteile dar. 
Zudem und entscheidend bietet die 
Zusammenlegung noch die Chance 
auf die o.a. Neuausrichtung des Bür-
gerangebotes in Baesweiler.

In mehreren bislang geführten 
Gesprächen mit der Bezirksregie-
rung wurden die bis dato gemach-
ten Überlegungen zur Zusammen-
legung der Rathausstandorte mit 
der Chance zur Ausbildung einer 
neuen BürgerMitteBaesweiler 
erörtert. Grundsätzlich wurde sei-
tens des Bauministeriums und der 
Bezirksregierung eine Förderfähig-
keit dieses Ansatzes bei entspre-
chendem Konzept und Nachweis 
der Wirtschaftlichkeit in Aussicht 
gestellt. 

Der Standort Setterich wird mit 

Weggang des Jobcenters nicht 
mehr benötigt. Ortsnahe Bürge-
rangebote sollen aber in Setterich 
weiterhin bestehen bleiben und im 
Haus Setterich angeboten werden 
(z.B. Rentenberatung). 

Die in Setterich noch verbleibenden 
Ämter können am Standort Baes-
weiler konzentriert werden. Hierzu 
sind dort größere Umbaumaßnah-
men, ggf. Teilabbrüche und Erweite-
rungsbauten notwendig.

Auch seitens des Ministeriums ist 
man dem Vorhaben gegenüber 
positiv eingestellt, wenn ein ent-
sprechendes Konzept zur öffentli-
chen Nutzung, zur Wirtschaftlichkeit 
und Sinnhaftigkeit der Zusammen-
legung beider Standorte vorgelegt 
und eine entsprechende Nachnut-
zung für das heutige Rathaus- und 
Vorplatzgelände in Setterich über-
zeugend dargestellt werden kann. 

Eine Nutzung des Gebäudes zu 
Wohnzwecken ist auch angesichts 
des Gebäudezustandes nicht beab-
sichtigt, vielmehr soll das Rathaus-
gelände zum Park hin geöffnet 
werden.

Für die Überplanung des Standortes 
Baesweiler mit einem neuen, größe-
ren, konzentrierten, multifunktiona-
leren Bürgerangebot – BürgerMit-
teBaesweiler – ist für das Frühjahr 
2018 auf Anregung des Förderge-
bers ein Architektur-Wettbewerb 
geplant. Die Verwaltung ist zurzeit 
dabei, diesen Wettbewerb vorzu-
bereiten. Erst nach Durchführung 
des Wettbewerbes kann es ein Bild 
des neu entstehenden Bürgeran-
gebotes geben. Vorgaben für den 
Wettbewerb werden jedoch der 
Standort, die Flächenerfordernisse 
der Verwaltung, die Umsetzung des 
neuen Konzeptes, die Anbindung 
an die Innenstadt, ein Kostenrah-
men und der Erhalt des neueren 
Verwaltungsgebäuderiegels aus 
den 70er Jahren sein.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
in der vergangenen Woche konnte 
ich Ihnen in einer Bürgerversamm-
lung in der Burg Baesweiler das 
Konzept eines modernen Verwal-
tungsgebäudes in Kombination mit 
einem neuartigen Bürgerangebot 
in Kooperation mit Nachbarn und 
Vereinen vorstellen. Bürgernähe, 
Komfort, Begegnungsmöglichkei-
ten und Digitalisierung werden bei 
der Ausgestaltung eine große Rolle 
spielen.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Versichern - Vorsorgen - Vermögen

Kückstraße 9-11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 601310
Fax 6013115 - Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Ihre Ansprechpartner vor Ort, v.l.n.r.: Heribert Konrath
Tanja Sieprath - Ina Heinrichs - Michael Harperscheidt  
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G E S TA LT E N▼
GEMEINSAM STADT

Förderbescheid 2017 eingetroffen
Weitere Maßnahmen in der Baesweiler Innenstadt können 

nun anlaufen

Am 27.09.2017 konnte Bürger-
meister Dr. Linkens endlich den 
lange erwarteten Förderbescheid 
zu einigen beantragten Förder-
maßnahmen im Rahmen des För-
derprogramms „Integriertes städ-
tebauliches Entwicklungskonzept“ 
(ISEK) für den Innenstadtbereich 
Baesweiler entgegennehmen. Der 
Bescheid beschert der Stadt Mittel 
in Höhe von 1,44 Mill. € und ermög-
licht damit einige weitere Baumaß-
nahmen.

So wurde Ende September mit den 
Bauarbeiten zur Umgestaltung 
der oberen Aachener Straße (von 
Duykers bis Haus Nr. 196) begon-
nen. Im Wesentlichen ist eine neue 
Fahrbahndecke mit einer Markie-
rung eines Radschutzstreifens vor-
gesehen, sodass das Fahrradfahren 
auf der Aachener Straße leichter 
und sicherer wird. Die Radwege 
werden im Bereich Duykers an die 
dort um den Kreisverkehr vorhan-
denen Radwege angeschlossen. 
Die vorhandenen Stellplätze auf 
der Aachener Straße bleiben erhal-
ten.

Zur Schulwegsicherung entstehen 
im Bereich der Haus Nrn. 147-
151/150-158 zwei Querungshilfen, 
die die Überquerung der Aachener 
Straße nicht nur für Schulkinder 
sondern auch für alle anderen Fuß-
gänger und Radfahrer zwischen 
Innenstadt und Sportpark/Frei-

zeitbad wesentlich erleichtern und 
sicherer machen. In diesem Bereich 
wird auch der vorhandene Gehweg 
aufgewertet. Zudem wird die Ober-
fläche des Verbindungsweges von 
der Aachener Straße zur Parkstra-
ße erneuert und attraktiviert, um 
so eine bessere Anbindung an die 
Parkstraße zu erreichen.  

Es ist geplant, die Arbeiten zur 
Erneuerung der Fahrbahn in den 
Herbstferien in vier Bauabschnitten 
durchzuführen.  Auf Grund dieser 
Regelung ist es möglich, auf eine 
Vollsperrung zu verzichten und den 
Straßenverkehr mittels Signalan-
lagen zu regeln. Die Arbeiten wer-
den in Abhängigkeit der Witterung 

Ende der Herbstferien abgeschlos-
sen sein.

Weiterhin sind aus den Fördermit-
teln die geplanten Maßnahmen 
zur Umgestaltung der Kückstra-
ße möglich. Hierzu gab es bereits 
einen gut besuchten und effektiven 
Workshop.

Eine daraufhin entstandene erste 
Rahmenplanung wurde im Bau- 
und Planungsausschuss vorgestellt 
und war Grundlage des Förderan-
trages. Mit den nun erhaltenen Mit-
teln wird unter Berücksichtigung 
aller Rückmeldungen aus dem 
Workshop und aus dem Quartiers-
büro die erste Planung überarbei-
tet. Dabei werden insbesondere das 
Thema Stellplätze sowie die The-
men Verkehrsberuhigung, Licht, 
Bäume und Bänke noch einmal 
genauer betrachtet und anschlie-
ßend neu vorgestellt.

Mit der Umsetzung dieser gestal-
terischen Maßnahme kann erst ab 
Frühjahr 2018 begonnen werden. 
Aus technischen und wirtschaftli-
chen Gründen ist es jedoch erfor-
derlich, vorab im Bereich Reyplatz/
Easingtonstraße den Kanal und ggf. 
Hausanschlussleitungen zu sanie-
ren. Hierzu werden die Anwohner 
zeitnah informiert. Mit der Sanie-
rung soll ab Januar begonnen 
werden. Der Einzelhandel wurde 
bereits entsprechend unterrichtet.

Öffnungszeiten:Montag + Dienstag15.00 - 18.30 UhrMittwoch + Freitag	10.00 - 13.00 UhrDonnerstag		 17.00 -19.30 UhrSamstag		 10.00 - 12.00 Uhr
Kückstr. 21Telefon 80 49 703

KREATIVIdeen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen
//

Veranstaltungen
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Rund 300 Vertreterinnen und Ver-
treter der 22 teilnehmenden Dör-
fer und Ortschaften warteten im 
Haus der Städteregion gespannt 
auf das Ergebnis im diesjährigen 
Landeswettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“. In einem straffen Pro-
gramm hatte die Bewertungskom-
mission in den vergangenen Mona-
ten sämtliche Dörfer besichtigt. 
Dieser Wettbewerb sei seit langer 
Zeit einer der stärksten gewesen, 
sagte Kommissionsleiterin Andrea 
Drossard bei der Preisverleihung 
und erinnerte sich gerne an die vie-
len schönen Momente, die sie bei 
den  Bereisungen erlebt hat. 

Wenn sich ein ganzes Dorf zusam-
menrauft, dann ist vieles möglich. 
Das hat Beggendorf eindrück-
lich unter Beweis gestellt und im 
Norden den ersten Platz erreicht. 
Beeindruckt war die Kommission 
dort schon vom Empfang an der 
Beggendorfer Pfarrwiese. „Gefühlt 
stand da das ganze Dorf“ sagte 
Andrea Drossard bei der Laudatio. 
Beggendorf hatte sich mit allen 
Generationen und Institutionen 
versammelt: Kindergarten, Schule, 
Pfarre, Vereine und sogar Bewoh-
ner der ungarischen Partnerge-
meinde waren vor Ort, viele trugen 
T-Shirts und Kappen mit dem Auf-
druck „Beggendorf - Hier leben wir 
gerne“.

Bei der Begehung am 7. Septem-
ber ging es zunächst zur Darstel-
lung der noch vorhandenen und in 
Beggendorf sehr geschätzten Nah-
versorgung in den kleinen Super-
markt um die Ecke. Dann besuchte 
man die denkmalgeschützte Kirche. 

Dort stellte Pfarrer Ferdi Bruckes 
fest, dass die Dorfgemeinschaft 
bereits über den Zeitraum des 
Wettbewerbes enorm gewonnen 
habe. Zu Fuß zog man im Eilschritt 
- das Besichtigungsprogramm war 
eng getaktet und Beggendorf hat-
te viel zu zeigen - Richtung Streu-
obstwiese am Friedhof. Eine Fahrt 
mit einem historischen Bus führte 
zum Obstbauern Roosen und zur 
Bürgerhalle. Engagiert berichte-
ten die Beggendorfer über deren 
Entstehung, ihre Nutzung und den 
dadurch entstandener Zusammen-
halt in der Dorfbevölkerung. Nach 
Vorstellung der Neubaugebiete 
des kleinen Ortsteiles ging es zum 
Abschlussgespräch ins Vereins-
heim. Hier konnte Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens, unterstützt von 
engagierten Schulkindern, noch 
einmal die Wichtigkeit des Schul-
standortes verdeutlichen. Bei Kaf-
fee und selbstgebackenen Brot aus 
dem Backes ließ die Kommission 
erste Einblicke in Ihre Eindrücke 
erkennen. „Es war schön, mitzuer-
leben, wie aktive Dorfbewohner 

durch Ihre Begeisterungsfähigkeit 
eine Kommission begeistern kön-
nen“, fasste Bürgermeister Dr. Lin-
kens seine Eindrücke am Ende der 
Bereisung zusammen.

Sein Dorf habe zum ersten Mal bei 
dem Wettbewerb mitgemacht und 
da sei dieser erste Platz ein großer 
Motivationsschub für alle im Team. 
„Wir sind von Null auf Hundert 
durchgestartet und wollen jetzt 
daran anknüpfen, das Zusammen-
leben in unserem Dorf noch mehr 
zu fördern“, erklärte Ortsvorsteher 
Ferdi Reinartz bei der Preisverlei-
hung. Dazu gehörten beispielswei-
se weitere Angebote für Senioren 
oder ein Fahrdienst für Leute, die 
zum Arzt müssten. Denn einen 
solchen gebe es in Beggendorf 
nicht. Dass die Gemeinschaft auf 
einem guten Weg ist, zeigt das Bei-
spiel der örtlichen Grundschule: 
„Wir mussten diese vor einiger Zeit 
wegen zu wenig Schülern beina-
he schließen, aber jetzt kommen 
wieder mehr Leute zu uns“, sagte 
Ferdi Reinartz. Das sei ein Verdienst 

Unser Dorf hat Zukunft
Beggendorf gewinnt im 
„Norden“ den ersten Platz

Verabschiedung
Frau Maria Liehr ist am 30.09.2017 
wegen des Bezugs von Altersren-
te aus dem Dienst bei der Stadt 
Baesweiler ausgeschieden. Sie 
wurde am 01.01.2002 bei der 
Stadt Baesweiler eingestellt und 
war als Raumpflegerin in der 
Katholisch Grundschule Oidtwei-
ler tätig.

Bürgermeister Dr. Linkens dank-
te der Bediensteten für ihre stets 
zuverlässige Arbeit und wünschte 
ihr für die Zukunft alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Für die Belegschaft übermittelte 
der Vorsitzende des Personalrates 
der Stadt Baesweiler, Herr Pierre 
Froesch, die besten Wünsche für 
den weiteren Lebensweg.

von Lehrern, Eltern und Kindern, 
die alle zusammengearbeitet hät-
ten.  „Im ländlichen Raum lässt es 
sich wundervoll leben, wenn man 
bereit ist, sich in die Gemeinschaft 
einzubringen“, sagte Städteregi-
onsrat Helmut Etschenberg bei der 
Preisverleihung und sicherte dem 
siegreichen Team aus Beggendorf 
weitere Unterstützung bei der End-
runde im Bundeswettbewerb zu. 
Bis dahin ist allerdings noch Zeit; 
die Auswahl dafür beginnt erst im 
Sommer 2019. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
war sichtlich stolz auf die siegrei-
che Beggendorfer Dorfgemein-
schaft und stellte heraus, dass es 
in der heutigen Zeit alles andere 
als selbstverständlich ist, sich aktiv 
und kreativ für seinen Ort einzu-
setzen und sich mit seiner Heimat 
zu identifizieren. Sein Dank galt 
neben den Verantwortlichen in 
den Arbeitsgruppen allen Beggen-
dorfer Bürgerinnen und Bürgern, 
die zu dem hervorragenden Sieg 
beigetragen haben.
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Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst





Die Unterstützung von innogy 
ermöglicht der Stadt Baesweiler die 
Umrüstung der Bühnenbeleuch-
tung auf LED-Leuchten im pädago-
gischen Zentrum des Gymnasiums 
Baesweiler. Insgesamt 8 Leuchten 
wurden dort ausgetauscht und 
zum Teil mit neuen LED-Kompo-
nenten ausgestattet. Diese wurden 
an höhenverstellbaren Traversen 
angebracht und sichern so eine 
höhere Flexibilität und Nutzungs-
spielraum bei Theater-, Literatur- 
und Musikveranstaltungen. Die 
angebrachten energieeffizienten 
LED-Leuchtkörper weisen nicht 
nur einen geringeren Verbrauch 
auf sondern überbrücken ebenfalls 
eine größere Reichweite. Auch das  
Beleuchtungsniveau wird  deutlich 
verbessert; die neuen Leuchten 
haben deutliche wirtschaftliche 
Vorteile. Rechnungen zufolge wird 
die Stadt in Zukunft rund 2.200 
Kilowattstunden/Jahr einsparen, 
das sind ca. 90 % Prozent des bis-
herigen Energieverbrauchs für die 
Bühnenbeleuchtung. 

Durch ihre Unterstützung trägt 
innogy dazu bei, dass die Stadt 
Baesweiler ihre Klimaschutzziele 
erreicht. „Als regionaler Energiever-
sorger setzen wir auf diesem Weg 
gemeinsam mit den Kommunen 

Maßnahmen zur Energieeffizienz 
um. Wir sehen in dieser Zusam-
menarbeit auch einen Beitrag für 
mehr Standortqualität und Wert-
schöpfung der Region“, sagt Sarah 
Thießen, Kommunalbetreuerin der 
innogy. Sie betont, dass Stadt und 
innogy bereits seit vielen Jahren auf 

dem Gebiet der rationellen Ener-
gieanwendung partnerschaftlich 
zusammenarbeiten.

„Klimaschutz ist für uns ein großes 
Thema. Wir wollen den Kohlendi-
oxid (CO2) – Ausstoß in Baesweiler 
in den nächsten Jahren  erheblich 

senken. So kann über eine Ton-
ne Kohlendioxid (1,3 t) durch die 
Umsetzung der Maßnahme einge-
spart werden“, freut sich auch Bür-
germeister  Dr. Willi Linkens. Er fährt 
fort: „Durch die Energiekostener-
sparnis entlasten wir nicht zuletzt 
unseren  Haushalt.“ 

Neue Leuchten erhellen das Gymnasium Baesweiler
innogy unterstützt die Stadt bei der Umsetzung von Energieeffizienzmaßnahmen

Volksverbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V.

Haus- und Straßensammlung 2017

Vom 1. bis 20. November 2017 führt der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. seine Haus- und Straßensammlung 2017 durch. 
Mitglieder zahlreicher städtischer Vereine werden die Sammlung vor 
Ort übernehmen.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine humani-
täre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die Gräber der deut-
schen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu pflegen. 
Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in Deutschland und pflegt 
sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Die Sammlungseinnahmen die-
nen dem dauerhaften Erhalt von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 
Kriegsgräberstätten in 45 Ländern Europas und in Nordafrika.

Bitte unterstützen Sie diese Sammlung für einen guten Zweck; die Stadt 
Baesweiler und der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. wür-
den sich über eine kleine Spende für die Kriegsgräber sehr freuen.
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Bustouristik apserKTel. 024 01 / 89 60110
Fax 024 01 / 89 60112

www.kapser-reisen.de  • Kückstraße 23  • 52499 Baesweiler  • info@kapser-reisen.de 

Wir planen Ihre

schönsten Tage im Jahr

11.12. - 15.12.17 Quedlinburg Adventsfahrt DZ/HP 499,00 €
23.12. - 02.01.18 Kloster Ettal - Weihnachten/Silvester DZ/HP 1.349,00 €
21.01. - 28.01.18 Kleinwalsertal Aparthotel DZ/HP 775,00 €
08.02. - 14.02.18 Lugano über Karneval DZ/HP 794,00 €
16.03. - 20.03.18 Friedrichshafen/Saisoneröffnungsfahrt DZ/HP 399,00 €
30.03. - 02.04.18 Ostern in Leipzig DZ/HP 419,00 €
15.04. - 22.04.18 Mecklenburger Seen DZ/HP 899,00 €
27.04. - 29.04.18 Hamburg DZ/F 199,00 €
30.04. - 06.05.18 Flusskreuzfahrt/Seine Doppelkab./VP ab 1.275,00 €
31.05. - 08.06.18 Flusskreuzfahrt Doppelkab./VP ab 1.535,00 €

Donau-Main-Rhein
inkl. Haustürabholung

Anmeldung Tel.: 02401/89 60 110   -   Fordern Sie unseren neuen Katalog an!
Öffnungszeiten: Mo.- Sa. 10.00 - 13.00 Uhr und Mo. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Tagesfahrten:
25.11./29.11. Oberhausen Centro Weihnachtsmarkt 21,00 €
25.11./29.11. Essen Lichterwochen + Weihnachtsmarkt 23,00 €
26.11./10.12. Alte Brauerei Kasbachtal 

und Bonner Weihnachtsmarkt 25,00 €
30.11. Dortmund Weihnachtsmarkt 25,00 €
01.12. Hattingen Weihnachtsmarkt 23,00 €
01.12./09.12. Trier Weihnachtsmarkt 28,00 €
02.12. Münster Weihnachtsmärkte 26,00 €
03.12. Schloss Dyck inkl. Eintritt 23,00 €

Stadt Baesweiler darf als mittlere 
kreisangehörige Stadt nicht „blitzen“

Immer wieder melden sich Bürgerinnen und Bürger bei der Stadt Baesweiler 
und beklagen sich - oftmals berechtigt - darüber, dass in manchen Straßen im 
Stadtgebiet zu schnell gefahren wird. Damit ist dann regelmäßig der Wunsch ver-
bunden, dass die Stadt Baesweiler in diesen Straßen Geschwindigkeitskontrollen 
durchführt.

Als sogenannte mittlere kreisangehörige Stadt mit ca. 28.000 Einwohnern, darf 
die Stadt Baesweiler jedoch rechtlich keine Geschwindigkeitsmessungen vorneh-
men, also nicht „blitzen“.

Durch straßenbauliche Maßnahmen, wie z.B. auch die Schaffung von Tempo-
30-Zonen, insbesondere in Wohngebieten, schafft die Stadt Baesweiler die not-
wendigen „Rahmenbedingungen“, um dafür zu sorgen, dass Fahrzeuge mit ange-
messenen Geschwindigkeiten fahren.

Leider gibt es jedoch immer wieder uneinsichtige Autofahrerinnen und Auto-
fahrer, die die vorgesehene Geschwindigkeit nicht nur geringfügig überschrei-
ten, sondern deutlich zu schnell fahren und, wie man umgangssprachlich sagt, 
„rasen“. Dass durch überhöhte Geschwindigkeit die Unfallgefahr steigt und ins-
besondere auch auf Schulwegen, in Wohngebieten oder an Kindergärten und 
Senioreneinrichtungen besondere Gefahren dadurch entstehen, muss an dieser 
Stelle eigentlich nicht extra erwähnt werden.

Diese Fahrerinnen und Fahrer erreicht man leider nur über Verwarnungs- bzw. 
Bußgelder oder sogar mit Fahrverboten. Zuständig für Geschwindigkeitsüberwa-
chungen u.a. in Baesweiler sind die StädteRegion Aachen und die Polizei.

Soweit es möglich ist, versucht die Stadt Baesweiler Einfluss auf Geschwindig-
keitskontrollen der StädteRegion und der Polizei im Stadtgebiet zu nehmen und 
diese in bestimmten Bereichen anzuregen. Schließlich entscheiden die genann-
ten Behörden jedoch in eigener Zuständigkeit darüber, wo Geschwindigkeits-
messungen vorgenommen werden.

Dank an alle Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer

Bei der Bundestagswahl am 24.September 2017 haben wieder fast 
200 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer zum wiederholten Mal in 20 
Wahlvorständen und fünf Briefwahlvorständen ehrenamtlich mit-
gewirkt. Darüber hinaus waren auch viele Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadt Baesweiler im Einsatz und für die Herrichtung 
der Wahllokale und die Abwicklung des Wahlgeschäftes zuständig.

Für diese Mitarbeit und Unterstützung, die wesentlich zum rei-
bungslosen Ablauf der Bundestagswahl beigetragen hat, möchte 
ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken. 

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Jodtabletten
 jetzt noch beantragen

Bereits in der letzten Ausgabe des Stadtinfos hatten wir darüber 
berichtet, dass seit dem 01.09.2017 die Vorverteilung der Kaliumio-
didtabletten - der sogenannten Jodtabletten - im Zusammenhang 
mit dem in der Kritik stehenden Kernkraftwerk Tihange läuft.

Anträge können nur noch bis zum 15.11.2017 gestellt werden. Eine 
Abholung der Jodtabletten kann kostenfrei bis zum 30.11.2017 
erfolgen.

Nähere Infos zum Verfahren können Sie der letzten Ausgabe des 
Stadtinfos bzw. unserer Homepage oder unter https://jodtabletten.
staedteregion-aachen.de entnehmen.

Machen Sie bitte unbedingt von diesem kostenfreien Angebot 
Gebrauch.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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D I E N S T J U B I L Ä E N
Der städtische Bedienstete, Herr Michael Czayka, konnte am 
01.10.2017 auf eine 40-jährige Tätigkeit im öffentlichen Dienst 
zurückblicken. 

Michael Czayka begann am 01.10.1977 seine Ausbildung bei der 
Stadt Baesweiler. Nach bestandener Abschlussprüfung zum Verwal-
tungsangestellten am 07.02.1980 wurde er ins Angestelltenverhält-
nis übernommen und bei der Personalabteilung eingesetzt. In der 
Zeit vom 22.04.1982 bis zum 15.03.1984 nahm er erfolgreich am I. 
Angestelltenlehrgang teil. Bis zum heutigen Tage ist Herr Czayka bei 
der Personalabteilung als Sachbearbeiter tätig.

Frau Claudia Jansen feierte am 01.08.2017 ihr 25-jähriges Dienst-
jubiläum.

Frau Jansen trat am 01.08.1992 ihre Ausbildung als Stadtassistenten-
anwärterin bei der Stadtverwaltung Baesweiler an. Nach bestande-
ner Laufbahnprüfung für den mittleren allgemeinen Verwaltungs-
dienst war sie zunächst Sachbearbeiterin im Bereich des Amtes für 
soziale Angelegenheiten und Wohngeld. In der Zeit von Juli 2005 
bis Juni 2008 war sie für die Arbeitsgemeinschaft (ARGE) des Kreises 
Aachen tätig. Frau Jansen ist seit August 2010 als Sachbearbeiterin 
im Amt für Gebäude- und Grundstücksmanagement beschäftigt.

Anlässlich der Jubiläen dankte Bürgermeister Dr. Willi Linkens den 
Jubilaren für ihre stets pflichtbewusste, zuverlässige Aufgabenerfül-
lung.

Die besten Wünsche von der Belegschaft übermittelte der Vorsitzen-
de des Personalrates, Herr Pierre Froesch.

Am 4. Oktober 2017 verstarb

Herr Felix Werner Rose      
Studiendirektor a.D.    

im Alter von 81 Jahren.

Felix Werner Rose hat am 1971 gegründeten Baesweiler Gymnasi-
um als Lehrer der ersten Stunde Pionierarbeit geleistet und dort bis 
1996 die Fächer Englisch und Latein unterrichtet.  

Er war ein engagierter und pflichtbewusster Pädagoge, dessen 
Tätigkeit von großem Sachverstand geprägt war. Durch sein lang-
jähriges Wirken und seine pädagogischen Fähigkeiten hat er vielen 
Schülerinnen und Schülern neben der englischen und lateinischen 
Sprache das nötige Rüstzeug für den weiteren Schul- und Lebens-
weg vermittelt.
 
Der Verstorbene hat sich zudem mit überaus großem Engagement 
für die 1975 begründete frühere englische Städtepartnerschaft mit 
dem Easington District eingesetzt, die er Anfang der 70er Jahre als 
junger Englischlehrer angestoßen und bei einem ersten Besuch 
1973 auf den Weg gebracht hat.

Von 1974 bis zur Gründung des VHS-Zweckverbandes Alsdorf-Baes-
weiler im Jahr 1975 war Felix Werber Rose nebenberuflicher Leiter 
der Volkshochschule Baesweiler. 

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Der Rat der Stadt Baesweiler hat in seiner Sitzung am 26.09.2017 Frau Mar-
tina Jansen einstimmig zur neuen Ortsvorsteherin für den Stadtbezirk Set-
terich gewählt. Martina Jansen ist 55 Jahre alt, verheiratet und Mutter einer 
erwachsenen Tochter. Sie ist als Koordinatorin beim Kirchengemeindever-
band Heinsberg-Oberbruch beschäftigt. Martina Jansen ist Baesweiler sehr 
verbunden und im Vereinsleben überaus aktiv. Insbesondere der Karnevals 
Ausschuss Setterich (K.A.S.) liegt ihr am Herzen. Als Geschäftsführerin lenkt 
sie die Geschicke des Vereins und betreut zudem die Tanzgruppe Young 
Spirits. Martina Jansen tritt die Nachfolge von Bernd Schmidt an, der am 
17.08.2017 verstorben ist.

Neue Ortsvorsteherin 
für den Stadtbezirk Setterich

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Weil grau, windig und feucht
manchmal das perfekte Wetter ist.
Die neue X-Klasse. First of a new kind. 
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1)

das original:
so gut und so gÜnstig

Für nur 19,95 € mtl. zuhause telefonieren 
und mit bis zu 100 MBit/s surfen. 
Ab dem 13. Monat für 44,95 € bzw. auf Wunsch Tarif wechselbar.2

Jetzt in Ihrem Telekom Shop, unter www.telekom.de oder 0800 33 03000.

1) Lt. Leserwahl connect 2017, Heft 07/17. MagentaZuhause war nicht Gegenstand der Leserwahl.  2) Angebot gilt für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten 
keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten, bei Buchung von MagentaZuhause S, M oder L bis zum 31.12.2017. MagentaZuhause S, M und L kosten in den ersten 
12 Monaten  jeweils 19,95 €/Monat. Danach kostet MagentaZuhause S 34,95 €/Monat, MagentaZuhause M 39,95 €/Monat und MagentaZuhause L 44,95 €/Monat. Ab 
dem 13. Monat der Mindestvertragslaufzeit kann auf Wunsch innerhalb der Tarifgruppe (bspw. MagentaZuhause) in einen Tarif mit geringerer Bandbreite gewechselt 
werden. Die Mindestvertragslaufzeit des neuen Tarifs beträgt 24 Monate. Voraussetzung ist ein geeigneter Router. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonan-
schluss 69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für MagentaZuhause 24 Monate. MagentaZuhause ist in fast allen Anschlussbereichen verfügbar. Individuelle Bandbreite 
 abhängig von der Verfügbarkeit. Ein Angebot von:  Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Glasfaser Querteilung MutterKind, Format: 183x260 mm, Beschnitt: SSP, Titel: Stadtinfo Baesweiler/Gesamt, DU: 10.10.17, ET: 24.10.17
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Ereignisreiche Seniorenwoche

Reyplatz 1 . 52499 Baesweiler . Tel.: 0 24 01- 47 50
info@versicherungsmakler-slotara.de

Wir sind Sachverwalter des Kunden und dem Grundsatz der optimalen Beratung verpflichtet.
Als unabhängiger Versicherungsmakler arbeiten wir mit allen namhaften Versicherungsgesellschaften zusammen. Den permanenten Versicherungs-
schutz in Form von Jahrespolicen begleiten wir durch die nachfolgenden Dienstleistungen, die wir ohne weitere Zusatzkosten anbieten.

– Beratung und Betreuung vor Ort
– Analyse und Bewertung bestehender Versicherungsverträge
– Beratung bei der Ermittlung des konkreten Versicherungsbedarfs
– Erarbeitung eines individuellen, bedarfsgerechten Angebotes
– Vermittlung von Verträgen und Vertragsverhandlungen 

mit Versicherern

– Überprüfung von Prämien, Bedingungen und Kontrolle der
ausgefertigten Versicherungsdokumente

– Verwaltung und Betreuung Ihrer Versicherungsverträge
– Unterstützungen im Schadenfall
– Informationen über Marktentwicklungen, Tarifveränderungen

Neuigkeiten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

VemAix GmbH
Versicherungsmakler Slotara
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„Heute schon an morgen denken“ 
heißt die Devise für jede Generati-
on! Die Jüngeren unter uns begeg-
nen den Möglichkeiten neuer 
Technologien tagtäglich, nicht nur 
im Berufsleben. Aber auch Ältere 
können von neuen Technologien 
profitieren, die Hilfestellungen im 
Alltag bieten. 

Wir vom Projekt „Lange leben im 
Quartier“ im Stadtteilbüro DRK 
beschäftigen uns intensiv mit die-
sem Thema vor dem Hintergrund, 
Informationen bereitzustellen und 
zu verbreiten. Ein Baustein war 
der Tag der Seniorentechnik am 4. 
September, an dem sich 12 ausstel-
lende Firmen und Einrichtungen 
zu folgenden Themen beteiligten: 
Informationen zu Sturzprävention, 
Brandschutz und Herdabschal-
tung, Notfallerkennung, Mobiler 
Notruf, Einbruchprävention, Pfle-
gehilfsmittelkatalog, barrierefreies 
Bad mit Stütz-und Haltegriffen, 
Treppensteighilfen, technische 
Assistenzsysteme, Sicherheit in 
der Medikamenteneinnahme, 
Sicherheit für Demenzerkrankte, 
Lichtsignalanlagen, Alltagshilfen 
für Hörgeschädigte, barrierefreie 
Wohnraumanpassung, vereinfach-
te, seniorenfreundliche Anwen-
dung von Smartphones. Und dann 
war da noch PAUL von der Fa. Cibek 
GmbH: eine Komplettlösung zur 
Unterstützung für ältere Menschen, 
die selbstbestimmt und sicher 

möglichst lange zu Hause leben 
möchten. PAUL bietet Unterstüt-
zung in den Bereichen Sicherheit, 
Kommunikation, Komfort und 
Dienstleistung. PAUL ist kinder-
leicht und intuitiv zu bedienen.
Viele Hilfsmittel können beim 
Älterwerden unterstützen. Ange-
bote, wie Einkäufe organisieren, 
Gespräche per Skype führen, Über-
mittlung von Daten, Einholen von 

Selbstbestimmt in die Zukunft
Nicht nur ein Thema für Seniorinnen und Senioren

Informationen, Kontakt zu Familie 
und Freunden, Korrespondenz mit 
Behörden und einiges mehr wird 
heute schon praktiziert. 

Das Projekt „Lange leben im Quar-
tier“  nimmt gerne Anregungen 
auf und plant weitere Bausteine. 
Ansprechpartnerin: Heike Heinen, 
0157 73 63 94 62, heike.heinen@
drk.ac

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

 www.bestattungen-miriam-schmitz.de

-

-

wünschen.

Wenn ein Mensch für immer geht, ändert sich das 
Leben der Zurückbleibenden. Auf welche Weise 

sich ein Verlust bemerkbar macht, ist so unterschiedlich 
wie jeder Mensch einzigartig ist.

Als erfahrene Bestatter wissen wir, dass kein Abschied wie 
der Andere ist. Wir beraten Sie daher über alle Mög

lichkeiten, die es bei einer Bestattung heute gibt. Ihre 
Wünsche stehen dabei immer im Mittelpunkt.
Sie finden in unserem hellen und freundlichen Haus so 
viel Raum für die Verarbeitung Ihrer Trauer, wie Sie es sich 

Wir erledigen zuverlässig und sorgfältig alle anfallenden 
Formalitäten für Sie. Über die Regelung aller praktischen Fra

gen hinaus finden Sie in unserem Unternehmen immer einen 
Ansprechpartner, der Ihnen zuhört und Ihnen in Zeiten der 

Trauer zuverlässig beisteht.

Bestattungen

Miriam Schmitz
Ihre persönliche Trauerbegleiterin
Hauptstraße 58 | 52499 Baesweiler-Setterich

Maarstraße 10 a | 52499 Baesweiler

Bestattungen

Miriam Schmitz
Ihre persönliche Trauerbegleiterin
Hauptstraße 58 | 52499 Baesweiler-Setterich

Maarstraße 10 a | 52499 Baesweiler

Tag & Nacht für Sie erreichbar:
 Setterich 02401 - 89 600 70

Baesweiler 02401 - 89 600 72

Jetzt auch für Sie

 in Baesweiler

„Wir sind online - Neue Medien für alle“ 
Vortrag und Diskussion

14.11.17, 17.00 Uhr, Haus Setterich, 
Emil-Mayrisch-Str. 20

Anschließend Planungstreffen zum Aufbau 
eines „Lerncafés- Neue Medien“

Initiiert durch die „Aktive Nachbarschaft Setterich e.V.“ und den Invali-
den-und Seniorenverein Setterich e.V. in Zusammenarbeit mit dem DRK 
Stadtteilbüro und gefördert vom Kuratorium Deutsche Altenhilfe. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Veranstaltung ist  kostenlos.
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Kommunales Kino

Dienstag, 21.11.2017, 16.00 Uhr

Allied - 
Vertraute Fremde
Der Geheimdienstoffizier Max 
Vatan muss die Unschuld seiner 
Frau beweisen oder sie wegen 
Landesverrat töten lassen. Denn 
sie wird verdächtigt, für den Feind 
zu spionieren. Ihm bleiben nur 72 
Stunden, um herauszufinden, ob 
ihre Liebe und ihr gemeinsames 
Leben als Familie Wahrheit oder 
Lüge sind.

Kinder und Jugendliche	
pro Film 1,50 Euro
Erwachsene	
pro Film 2,50 Euro

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

Große Sorgen hatte der Kirchenchor St. Petrus Baesweiler, als es auf 
das traditionelle Seniorensingen zum Ende der Seniorenwoche zuging. 
Chorleiter Helmut Esser war plötzlich erkrankt.. Glücklicherweise konn-
te Hubert Handels, der einen gemischten Chor in Siersdorf leitet, ein-
springen und so wurde das Seniorensingen doch noch zu einer sehr 
gelungen Veranstaltung. Unter dem Thema „Das Wandern ist des Mül-
lers Lust“ stand den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern ein 
Liederbüchlein zur Verfügung, so dass diese kräftig mitsingen konnten. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens sprach dem Chor und dem Chorleiter 
einen besonderen Dank aus, verzichtete aber auch in diesem Jahr auf 
einen Gesangsvortrag. Fleißige Helfer aus dem Kirchenchor hatten 
Kuchen gebacken, Kaffee gekocht und bedienten die Gäste mit vielen 
Köstlichkeiten. Der Nachmittag klang in froher Runde nach 2 ½ Stunden 
aus.

9. Seniorensingen mit dem Kirchenchor St. Petrus Baesweiler

AWO Ortsverein 
Baesweiler sucht 
Helferinnen und 

Helfer

Die AWO OV Baesweiler sucht 
dringend ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer, die sie in ihrer 
Tagesstätte unterstützen. Es ist 
geplant, tägliche Öffnungszeiten 
anzubieten, um die Tagestätte 
wieder mit mehr Leben zu fül-
len. Wer nachmittags von 15.00 
bis 18.00 Uhr Zeit hat und gerne 
ehrenamtlich mit der AWO arbei-
ten möchte, meldet sich bitte 
bei Rosemarie Kriz, Fringsstra-
ße 8, 52499 Baesweiler, Telefon 
02401/2345 oder 01713809962.
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           „Kultur nach 8”

Donnerstag,
09.

Nov.  2017
20.08 Uhr

Burg Baesweiler

Hastenraths Will 
„Die Welt ist ein Dorf”
Wer Hastenraths Will kennt, der weiß, dass ihn auch im brandneuen 
Programm mit dem Titel ‚Die Welt ist ein Dorf‘ wieder ein Gag-Feuer-
werk der Extraklasse erwartet. Aber der charismatische Landwirt ist 
auch nachdenklicher geworden. Längst interessieren ihn nicht mehr 
nur die verblassenden Erinnerungen an sein Sexualleben oder das 
Frisieren von Antragsformularen für EU-Zuschüsse. Hastenraths Will 

ist zum politischen Visionär gereift. Als Oppa zweier hoffnungsloser Enkelkinder macht 
er sich verständlicherweise Sorgen um die Zukunft der Menschheit, kurz gesagt: Das 
Thema Globalisierung hat es ihm angetan, schließlich weiß niemand so gut wie er, dass 
die Welt am Ende nur ein Dorf ist. Die Schattenseiten der Globalisierung bekommt Will 
im neuen Programm sogar am eigenen Leib zu spüren. Schorschi Zielonka, Wills großer 
Gegenspieler aus dem letzten Programm, kehrt zurück. Seinerzeit hatte Zielonka erfolg-
los um Wills Frau Marlene geworben, diesmal greift er nach der zweiten großen Liebe 
des Landwirts – dem Amt des Ortsvorstehers, das Will mit Engagement und Herzblut 
ausfüllt.

Zum ersten Mal seit über 30 Jahren bekommt Will es mit einem Gegenkandidaten zu 
tun. Als er gezwungen ist, einen echten Wahlkampf zu führen, stellt er fest, dass ihm 
längst nicht jeder im Dorf wohlgesonnen ist. Doch Will mobilisiert seine gesamte Bau-
ernschläue, um sich der Herausforderung zu stellen. Freuen Sie sich auf zwei Stunden 
Comedy-Action vom Feinsten. Authentisch, witzig und erschreckend nah an der Realität. 
Die Welt ist eben ein Dorf.

Jens Neutag - 

„MIT VOLLDAMPF”
Im September war er der Stargast bei Frank 
Küster und hat für eine halbe Stunde ein 
wahres Feuerwerk abgebrannt. Jetzt kommt 
er „MIT VOLLDAMPF“ mit seinem abendfül-
lenden Soloprogramm ins Kulturzentrum 
Burg Baesweiler.

Es reicht! Wenn Trump, Erdogan und all die unzähligen hirnlosen 
Rechtspopulisten in Europa mit Realsatire dem Kabarett das Was-
ser abgraben, dann holt Jens Neutag  zum ultimativen Gegen-
schlag aus: Er geht als Kabarettist in die Politik. Nicht irgendwie, 
sondern ganz  zielstrebig. Also, so zielstrebig wie es die Gene-
ration „um die 40“ eben macht. Man sagt nicht wirklich Ja, aber 
weil man auch nicht Nein gesagt hat, steht man irgendwann auf 
dem Wahlzettel. Und wenn er schon einmal das Sagen hat, dann 
wird alles anders, jetzt, sofort und mit VOLLDAMPF. Das ist der 
Plan und obwohl dann doch alles ganz anders kommt, stellt Jens 
Neutag eines eindrucksvoll unter Beweis: Er ist der Dampfreini-
ger des deutschen Kabaretts. 

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
07.

Dez.  2017
20.08 Uhr

Burg Baesweiler

ACHTUNG!2. Donnerstag- ausverkauft -

Am Donnerstag, 09.11.2017, 18.00 
Uhr, wird in Beggendorf der Mar-
tinszug von der Interessengemein-
schaft der Ortsvereine durchgeführt. 
Hier versammeln sich die Kinder auf 
dem Kirchvorplatz und ziehen dann 

über die Hubertusstraße, Carl-Alexan-
der-Straße und Werner-Reinartz-Straße 

zum Martinsfeuer auf der Pfarrwiese. Dort 
werden auch die Brezeln ausgegeben.

Am Freitag, 10.11.2017, 17.45 Uhr, wird der Martinszug von 
der Interessengemeinschaft der Ortsvereine in Baesweiler wie 

folgt durchgeführt: Die Schüler der GGS I Friedensschule versam-
meln sich in der Grabenstraße und gehen dann über die Frie-

densstraße, Maarstraße, Kirchstraße, Peterstraße zum Martinsfeu-
er im Volkspark. Die Brezeln für die Kleinkinder und die Schüler der 

GGS I Friedensschule werden an den hierfür vorgesehenen Eingängen 
am Martinsfeuer ausgegeben.

Am Freitag, 10.11.2017 18.00 Uhr, findet  ebenfalls in Setterich ein 
Martinszug statt. Veranstalter ist die Interessengemeinschaft der Sette-
richer Ortsvereine. Dieses Jahr beginnt der Martinszug für beide Grund-
schulen nach dem Wortgottesdienst, der um 17.15 Uhr  beginnt, um 
18.00 Uhr an der Katholischen Kirche “St. Andreas”. Die Kleinkinder und 
Kindergartenkinder versammeln sich bis 18.00 Uhr auf dem Vorplatz am 
Rathaus Setterich und schließen sich dort dem Zug der Grundschulen 
an. An der Burg schließen sich zuvor die Kinder der Kita Löwenburg an, 
die geschlossen von der Kita durch die Emil-Mayrisch-Straße und „Im 
Bongert“ zum Treffpunkt gehen. Gemeinsam führt der Weg für Schulkin-

St. Martin in Baesweiler
Es werden rund 3.700 Brezeln an Kleinkinder und Grundschüler verteilt

„Kultur nach 8” Vorverkauf 2018 startetDie beliebte Veranstaltungsreihe „Kultur nach 8“ findet auch 

2018 ihre Fortsetzung. Der Vorverkaufssamstag, an dem die 

Abonnements und auch Einzelkarten für alle Veranstaltungen 
erworben werden können, hat sich bewährt und  ist 

am Samstag, 18.11.2017, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 
in der Alten Scheune des Kulturzentrums Burg Baesweiler. Das Programm ist noch nicht abschließend erstellt, wird aber zu 

gegebener Zeit hier im Stadtinfo, auf der Homepage und in der 
Presse  veröffentlicht. Bitte den Termin für den Vorverkauf notieren!

der, Kindergartenkinder und alle anderen Kleinkinder mit ihren Beglei-
tern über die Straßen „An der Burg“ und  Wolfsgasse zum Martinsfeuer 
auf dem Sportplatz Wolfsgasse. Die Brezeln für die Grundschulen und 
Kleinkinder werden  am Sportplatz Wolfsgasse an den jeweiligen Ausga-
bestellen ausgegeben.

Auch in Loverich wird der Martinszug am Freitag, 10.11.2017, 18.30 
Uhr, von der Interessengemeinschaft der Ortsvereine Loverich-Flo-
verich durchgeführt. Die Teilnehmer versammeln sich nach dem Wort-
gottesdienst, der um 18.00 Uhr beginnt, ab 18.30 Uhr vor der Kirche in 
Loverich und ziehen über die Beggendorfer Straße, Kolpingstraße, Post-
weg, Karl-Arnold-Straße, Josefstraße, Wiesenstraße, Settericher Weg, 
Puffendorfer Straße und Beethovenstraße zum Martinsfeuer. Brezelaus-
gabe ist an der Grundschule Loverich. 

Am Samstag, 11.11.2017, 17.45 Uhr, veranstaltet der Löschzug Puf-
fendorf den Martinszug in Puffendorf. Im Anschluss an den Wortgot-
tesdienst, der um 17.15 Uhr stattfindet, stellen sich die Kinder an der 
Kirche auf und ziehen dann über die Jan-van-Werth-Straße, Aldenhove-
ner Straße, Kreuzstraße, Jan-van-Werth-Straße, Hofstraße und Schön-
stattstraße zum Martinsfeuer am Schönstattzentrum. Die Brezeln wer-
den anschließend am Feuerwehrhaus Puffendorf ausgegeben.

Der Ortsring Oidtweiler veranstaltet am Montag, 13.11.2017, 18.30 
Uhr, den Martinszug in Oidtweiler. Die Teilnehmer versammeln sich an 
der Katholischen Grundschule Oidtweiler und ziehen über die Schulst-
raße, Eschweilerstraße, Bahnhofstraße, den Heinrich-Kemp-Weg, den 
Anne-Frank-Ring, Pastor-Strang-Straße, Bahnhofstraße zum Martinsfeu-
er hinter der Turnhalle. Die Brezelausgabe erfolgt am Oidtweiler Treff 
neben der Turnhalle.
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Kommunales Kino

Dienstag, 14.11.2017, 19.00 Uhr

Willkommen bei den Hartmanns
Als Mutter Angelika gegen den Willen ihres Mannes beschließt, den Flücht-
ling Diallo aufzunehmen, gerät die ganze Familie Hartmann in immer grö-
ßere Turbulenzen. Inmitten aller Wirrungen des ganz normalen Wahnsinns 
unserer Zeit bleibt nur die Hoffnung, dass die Familie ihre Stabilität, Zuver-
sicht und ihren Frieden wiederfindet, so wie das ganze Land.

Dienstag, 28.11.2017, 19.00 Uhr

Passengers 
Aurora und Jim sind zwei Passagiere an Bord eines Raumschiffs, das sie zu 
einem neuen Leben auf einem anderen Planeten bringen soll. Doch ihre Rei-
se nimmt plötzlich eine lebensbedrohliche Wendung. Denn die Schlafkam-
mern, in denen sie liegen, wecken sie auf unerklärliche Weise viel zu früh auf 
- 90 Jahre ehe sie ihr Ziel erreicht haben werden. Während Jim und Aurora 
versuchen, hinter das Geheimnis dieser Fehlfunktion zu kommen, fühlen sie 
sich mehr zueinander hingezogen. Doch dann werden sie von dem unmit-
telbar bevorstehenden Zusammenbruch des Raumschiffs bedroht und ent-
decken den wahren Grund, warum sie aufgewacht sind.

Kinder und Jugendliche	 pro Film 1,50 Euro
Erwachsene	 pro Film 2,50 Euro

Karneval: 
28.10.2017	
Rheinische Nacht der KG Narrenzunft Baesweiler; PZ
04.11.2017	
Prinzenproklamation des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ
10.11.2017	
Prinzenproklamation der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; ewv-Bürger-
Halle Beggendorf
11.11.2017	
Ordensfest der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; ewv-Bürger-Halle Beggen-
dorf
11.11.2017		
Prinzenproklamation der KG Blaue Funken e. V.
18.11.2017	
Auftaktsitzung des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); Saal Werden
25.11.2017	
Vereinstreffen der KG Narrenzunft Baesweiler; MZH Grabenstraße

Konzerte:
12.11.2017	
Herbstkonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
03.12.2017	
Winterkonzert der Blaskapelle Oidtweiler; Turnhalle Oidtweiler

Theater:
28.10.2017	
Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; Turnhalle Oidtweiler
04./05.11.2017	
Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; PZ
23. - 25.11.2017	
Aufführungen der Theatergruppe der Frauengemeinschaft Beggendorf; ewv-
Bürger-Halle Beggendorf

Sonstiges:
28.10.2017	
Weißes-Haus-Fete der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf
11.11.2017	
Kameradschaftsabend der St. Hubertus Schützenbruderschaft Beggendorf
11. - 12.11.2017	
Ausstellung des Kanarien- und Vogelzuchtvereins Baesweiler; MZH Grabenstr.

K U L T U R  L I V E
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (25.10. - 05.12.2017)*

12.11.2017		
Patronatsfest der St. Willibrordus Schützenbruderschaft Floverich e. V. mit 
Kirchgang
14.11.2017	
Ausflug der Kath. Frauengemeinschaft Setterich
18.11.2017	
Wintergrillen des Junggesellenvereins Baesweiler; Kirchvorplatz
19.11.2017	
Volkstrauertag mit Kranzniederlegung; Ehrenfriedhof Setterich
19.11.2017	
Volkstrauertag der Interessengemeinschaft der Beggendorfer Ortsvereine
19.11.2017	
Volkstrauertag mit Kranzniederlegung in Oidtweiler
19.11.2017		
Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem Friedhof Loverich 
20.11.2017		
Kranzniederlegung der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf und 
der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
26.11.2017	
Jahresabschlussveranstaltung des Geschichtsvereins Setterich; Haus Setterich
26.11.2017		
Cäcilienfeier des Kirchenchores Puffendorf
26.11.2017	
Kaninchenzuchtschau des KZV R 147 Oidtweiler
29.11.2017		
Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich e. V.
30.11.2017	
vorweihnachtlicher Kaffeenachmittag der Kath. Frauengemeinschaft Sette-
rich; Kath. Pfarrheim
02.12.2017	
X-mas Party der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf
02.12.2017	
Familienfeier der Arbeiterwohlfahrt; MZH Grabenstraße
02.12.2017		
Barbaraabend des Barbaravereins Puffendorf
03.12.2017	
Adventskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
03.12.2017	
Adventskaffee mit Adventbasar im Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf, Burg 
Setterich
03.12.2017	
Weihnachtsmarkt der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

02401-3432
P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D

40 Jahre

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Aus eigener artgerechter Haltung: Frische Enten, 
Gänse, Puten, Hühner, Hähnchen und Kaninchen

30 Eier täglich frisch   Größe S nur 3 €
Obst + Gemüse aus eigenem Anbau - Kürbisse für Halloween

Öffnungszeiten: 	Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
	 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00	
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Stadt Baesweiler StädteRegion Aachen
baesweiler.de  staedteregion-aachen.de
baesweilerjugend.de

In Kooperation mit  
Förderverein der Realschule Baesweiler-Setterich
spielkonzept4u 
Seniorenwerkstatt Baesweiler e. V.

22.
22

22.
22

22.
22

Familien
spielefest

Baesweiler

Termine

SA 04. NOV 2017
12:00 – 18:00 Uhr

SO 05. NOV 2017
12:00 – 18:00 Uhr

Realschule, Am Weiher
Baesweiler-Setterich

Programm
Spielanleitung durch Spielehelfer

Spiel des Jahres/Kinderspiel 
des Jahres

Spiele für die Generation 50+
BaesweilerBrettspielCup

Puzzle-Championship 2017
Spielebaustelle
Kinderbauecke

Cafeteria
und Vieles mehr...

Eintritt
 1-Tages-Karte
Kinder, Schüler,
Studenten 1 €
Erwachsene 2€
Familienkarte  €
(2 Erwachsene mit bis zu drei Kindern)

 2-Tages-Karte
Kinder, Schüler, 
Studenten 1, 0 €
Erwachsene 3 €
Familienkarte 6 €
(2 Erwachsene mit bis zu drei Kindern)

JuLeiCa FREI
Inhaber der Familienkarte
StädteRegion Aachen
erhalten 1 € Ermäßigung! 

druckerei staedteregion aachen//a51/familienspielefest_baesweiler 09.17

Kommunales Kino

Dienstag, 14.11.2017, 16.30 Uhr

Phantastische Tierwesen und wo sie zu finden 
sind
New York, 1926: Etwas Geheimnisvolles streift durch die Straßen, hinterlässt 
eine Spur der Verwüstung und droht die Gemeinschaft der Zauberer auf-
zudecken. Als Newt Scamander dort eintrifft, hat er gerade eine weltweite 
Exkursion abgeschlossen, mit der er magische Tierwesen erforschen und 
retten will. Doch als der ahnungslose No-Maj Jacob Kowalski aus Versehen 
einige von Newts Tieren freilässt, muss eine Gruppe ungewöhnlicher Hel-
den die verschwundenen Geschöpfe wiederfinden, bevor diese in ernsthaf-
te Gefahr geraten. Durch ihre Mission gerät die Gruppe allerdings auf Kollisi-
onskurs mit dunklen Mächten.

Dienstag, 28.11.2017, 16.30 Uhr

Vaiana 
Die temperamentvolle und eigenwillige Vaiana ist von Geburt an mit einer 
einzigartigen Verbindung zum Ozean gesegnet. Mutig setzt sie die Segel 
und macht sich zusammen mit dem selbstverliebten Halbgott Maui auf die 
Suche nach den Geheimnissen ihrer Vorfahren. Ihr Weg birgt jede Menge 
aufregende Erlebnisse und Begegnungen mit den verrücktesten Kreaturen 
und führt Vaiana letztlich nicht nur auf die Spur ihrer Ahnen, sondern auch 
zu sich selbst.

Kinder und Jugendliche	 pro Film 1,50 Euro
Erwachsene	 pro Film 2,50 Euro

Donnerstag
30.

Nov.  2017
16.30 Uhr

Burg 
Baesweiler

Das Theater Die Mimosen aus Düren präsentiert:

„Der Weihnachtstraum des 
Tannenbaums“
Ein Tannical mit der krummen, aber trotzdem 
sympathischen Edeltanne Harald

Wie an jedem 23. Dezem-
ber greift die Oberförsterin Rosi zur Axt, 
um im Wald ein paar Tannen für den Weih-
nachtsmarkt zu schlagen. Die Tannen in 
ihrem Forst sind berühmt für ihren geraden 
und schönen Wuchs. Nur ein Bäumchen fällt 
aus dem Rahmen und steht etwas krumm 
im Abseits. Es ist die Edeltanne Harald, die 
schon als kleines Bäumchen davon träumte, 
ein wunderschön geschmückter Weihnachtsbaum zu werden. Und Rosi 
beschließt, ihn am Morgen des Weihnachttages für ihren Kamin zu fällen.
Doch auch eine Tanne ist ein Wesen voller Gefühle und Wünsche. Deswe-
gen wird Harald, der krummen Edeltanne, auch angst und bange bei der 
Vorstellung am nächsten Tag im Kamin zu landen. Aber es wäre nicht Weih-
nachten, wenn es nicht eine Hoffnung gäbe. Es ist die gute Waldschneeeule 
Elvira, die Harald in der Stunde der Not zur Seite steht. Bald darauf findet 
sich Harald mitten in der großen Stadt wieder und versucht, sich nun selbst 
zu verkaufen, um seinen Traum doch noch wahr werden zu lassen. Leider 
gibt es einen windigen Ganoven, der ganz andere Pläne mit einer Tanne hat, 
die laufen, sprechen und jonglieren kann…

Eine unterhaltsame Geschichte für die ganze Familie, in der mit einem Augen-
zwinkern die Jagd nach der perfekten Tanne aufs Korn genommen wird. 

Der Eintrittspreis für Tagesbesucher/innen beträgt 4,00 € pro Person. Es ist 
eine vorherige Kartenreservierung bei Frau Vaaßen empfohlen. Sie errei-
chen sie telefonisch unter 0241/ 51982556, Email claudia.vaassen@staedte-
region-aachen.de. Frau Vaaßen ist auch gerne Ansprechpartnerin bei Fra-
gen oder Anregungen rund um die Kindertheaterreihe.

Für Kinder ab 4 Jahren - Spieldauer: 50 Minuten - 
www.theater-die-mimosen.de

ACHTUNG!
Das Jugendcafé Baesweiler in der Windmühlenstraße 
bleibt am Dienstag, 31. Oktober 2017 (Reformationstag) , 
geschlossen.

Kirchstraße 65 | 52499 Baesweiler
Tel. 02401/19418
www.nachhilfe-notensprung.de
info@nachhilfe-notensprung.de

Jetzt gratis testen!
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Anzeige

1967übernahmen Herbert und Bri-
gitte Bloch den Mietwagenbetrieb des ehe-
maligen Familienunternehmens Offergeld. Der 
Schwerpunkt des Unternehmens lag im Bereich 
der lokalen Personen- und Krankenbeförderung 
sowie der Club- und Vereinsfahrten. 

Was mit vier Fahrzeugen in Baesweiler auf der 
Petronellastraße begann, entwickelte sich im 
Laufe der Jahre zu einem kundenorientierten 
Unternehmen mit moderner Fuhrparkflotte. 
Dies nicht zuletzt aufgrund großer Nachfrage 
der im Raum Aachen und Umgebung ansässi-
gen Firmen, mit dem Wunsch, ihren Geschäfts-
kunden und Mitarbeitern einen reibungslosen 
und termingerechten Flughafentransfer zu er-
möglichen. 
So wurde der Fuhrpark auf mittlerweile neun 
Mercedes-Benz B- und E-Klasse, sowie zwei 
Vito als Großraumfahrzeuge erweitert. Die 
Anforderungen, die damals wie heute an das 
Unternehmen gestellt sind, werden exakt und 
zeitnah unter Berücksichtigung ökonomischer 
und ökologischer Gesichtspunkte durchge-
führt. 

Zunehmende Anfragen hinsichtlich der Be-
förderung von kleineren, eiligen Sendungen, 
Ende der 1980er Jahre, riefen einen weiteren 
Geschäftszweig ins Leben. Die internationale 
Beförderung von Termingütern.

Bis 1998 wurden beide Geschäftszweige erfolg-
reich von Herbert und Brigitte Bloch geführt. Im 
gleichen Jahr trat der älteste Sohn Markus als 
Speditionskaufmann dem Unternehmen bei. 
Mit Engagement und Know How entwickelte er 
das Unternehmen weiter zu einem modernen 
und leistungsstarken Dienstleister im Bereich 
Personen- und Güterbeförderung. 

Damals noch in der Petronellastraße in Baes-
weiler zu Hause, wurde aufgrund des weiter 

50-jähriges Firmenjubiläum Herbert Bloch
Funk-Mietwagen und internationale Termintransporte

wachsenden Fuhrparks eine Auslagerung der 
Transportflotte in neue Räumlichkeiten not-
wendig.
Die in Baesweiler–Beggendorf umgebaute Fir-
menhalle bot nicht nur der angewachsenen 
Flotte genügend Platz, sondern ist auch Um-
schlags- und Lagerplatz für Güter. Darüber hin-
aus bieten die Räumlichkeiten in der Langgasse 
die Möglichkeit zur professionellen Pflege und 
Wartung des gesamten Fuhrparks.

Als EU-lizenziertes Transportunternehmen 
befördert die Firma Bloch Güter jeglicher Art, 
darunter auch Gefahrgüter, europaweit „just in 
time“. Über 50.000 erfolgreich durchgeführte  
Transporte in den vergangenen 30 Jahren eta-
blieren das Unternehmen in der Branche und 
sind Markenzeichen für Qualität und Zuverläs-
sigkeit. Stets im Fokus steht die sichere Beför-
derung von Personen und Gütern durch einen 

modernen, hochwertigen und umweltfreundli-
chen Fuhrpark, ausgestattet mit der neuesten 
Abgasnorm.

Heute beschäftigt die Firma Bloch Funk-Miet-
wagen und internationale Termintransporte 
20 Mitarbeiter in Festanstellung sowie durch-
schnittlich 30 Aushilfskräfte. 

Der Fuhrpark besteht aktuell aus zwei Lkw, 
neun Sprinter und Anhänger sowie elf Fahrzeu-
gen zur Personenbeförderung. Ausschließlich 
Mercedes-Benz. Dem unermüdlichen Einsatz 
des gesamten Teams ist es zu verdanken, dass 
sich das Unternehmen stets gegen seine Mitbe-
werber durchsetzen konnte.

Wir danken unseren Kunden für ihre Treue und 
freuen uns auf eine weiterhin gute und erfolg-
reiche Zusammenarbeit.

Das Familienunternehmen feiert dieses Jahr im Oktober sein Jubiläum
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Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 / 895645

E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Bitte beachten!
Am Reformationstag, 31.10.2017, und an Allerheiligen, 
01.11.2017, bleibt die Stadtbücherei geschlossen. Die Onleihe 
steht natürlich wie gewohnt zur Verfügung.

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei Baesweiler

▼ ▼ ▼
Buchtipp 
von Nadine 
Schrank
Lyndsay 
Faye: Der 
Teufel 
von New 
York

Im New York 
des Jahres 

1845 läuft dem jungen Polizisten 
Timothy Wilde auf der Straße ein völ-
lig verstörtes kleines Mädchen in die 
Arme. Es trägt ein blutdurchtränktes 
Nachthemd und will oder kann nicht 
sagen, wer es ist – und was ihm zuge-
stoßen ist. Kurz darauf findet Timothy 
auf einem entlegenen Gelände 19 
vergrabene Kinderleichen. Es ist ein 
heikler Fall für die gerade gegründete 
Polizei: In der Stadt kursieren die wil-
desten Gerüchte und die politische 
Situation ist zum Zerreißen ange-
spannt.

Eine mitreißende Geschichte aus 
der Zeit der Hungersnot in Irland, als 
unzählige Iren, die dem Tod entrin-
nen wollten, nach New York strömten. 
Geächtet von den Alteingesessenen, 
vertrieben durch Hunger und Not aus 
der Heimat, stranden sie an Amerikas 
Küste, um hier ein besseres Leben zu 
beginnen, unter manchmal erbar-
mungswürdigen Umständen. Jedem 
Kapitel sind kurze Ausschnitte aus Zei-
tungen, Briefen o.ä. vorangestellt, die 
die aufgeheizte Stimmung gegen die 
Einwanderer zur damaligen Zeit mehr 
als deutlich machen. Authentisch ist 
auch die verwendete Gaunersprache 
„Flash“, die von zwielichtigen Gestal-
ten gesprochen wurde und deren 
Übersetzung man im Anhang des 
Buches finden kann.

Buchtipp von Lea Bülles (Praktikantin)
Suzanne Collins:  Die Tribute 
von Panem
Als Katniss erfährt, dass das Los auf ihre 
kleine Schwester Prim gefallen ist, zögert 
sie keinen Moment. Um Prim zu schützen, 
meldet sie sich an ihrer Stelle für die all-
jährlich stattfindenden Spiele von Panem 
– in dem sicheren Wissen, damit ihr eige-
nes Todesurteil unterschrieben zu haben. 
Denn von den 24 Kandidaten darf nur ein 

einziger überleben. Zusammen mit Peeta, einem Jungen aus ihrem 
Distrikt, wird Katniss in die Arena geschickt, um sich dem Kampf 
zu stellen. Beiden ist klar, dass sie sich früher oder später als Fei-
ne gegenüberstehen werden. Doch dann rettet Peeta Katniss das 
Leben…

Das Buch hat mir persönlich zum einen wegen der aufkommenden 
Romanze der eigentlichen Feinde Peeta und Katniss gefallen. Zum 
anderen gefällt mir, dass es aber nicht nur um die Liebe geht son-
dern auch der Überlebenskampf in der Arena nicht zu kurz kommt. 

Buchtipp 
von Maria-
Elena 
Bärwald
Julianna 
Baggott: 
Memen-
to
Eine ame-
rikanische 
Stadt, neun 

Jahre, nachdem die Bomben fielen. 
Majestätisch thront die Kuppel des 
Kapitols über den Trümmern - in ihr 
leben die Reinen, die Makellosen. 
Sie wurden auserwählt, eine neue, 
bessere Menschheit zu begründen. 
Unten in der Stadt kämpfen alle Übri-
gen ums Überleben. 

Auch die 16-jährige Pressia hat es 
schwer, sich und ihren Großvater 
durchzubringen. Und dann soll sie 
auch noch eingezogen werden, um 
für das grausame Militärregime zu 
arbeiten, das Angst und Schrecken 
in der Stadt verbreitet. Als sie den 
Verschwörungstheoretiker Bradwell 
kennenlernt, scheint das zunächst 
ihre Rettung zu sein. Er kennt den 
Untergrund und hilft ihr, unterzutau-
chen. Doch dann wird sie erwischt 
und alles ändert sich.

Ich habe Memento als Hörbuch 
angefangen, finde selbst lesen aber 
besser und so habe ich mir in der 
Onleihe das Buch ausgeliehen. Eine 
sehr spannende Geschichte über 
das „Danach“ und wie verabscheu-
ungswürdig und grausam Men-
schen sein können, indem sie Hilfe 
verweigern, schwache und kranke 
Menschen schlecht behandeln und 
„aussortieren“. Ein nicht ganz neues 
Thema, jedoch unbeschönigt und 
offen erzählt.

Treff StadtbüchereiP

unkt

Die LeseOhren-Krabbelgruppe macht 
bis 04.11.2017 Ferien. Ab dem 08.11.2017 
dreht sich zu den gewohnten Zeiten wieder
alles um Sprache, Rhythmus und Bücher!

Hörtipp von Elke Tetz
M. Matisek: Sonnensegeln 
(Hörbuch)
Marita ist 47 und arbeitet als Kranken-
schwester mit viel Empathie für ihre Pati-
enten in Husum. Mehr aus einer Laune 
heraus bewirbt sie sich als Privatpflege-
rin für den betagten Georges Lafleur in 

der Provence. Für eine dreimonatige Probezeit fährt sie schließlich 
nach Grasse. Anfangs vermisst sie ihre Freundinnen und Knut, den 
sie gerade erst kennengelernt hat. Doch dann ist da der charmante 
François und die Familie Lafleur scheint ein Geheimnis zu umge-
ben…

„Sonnensegeln“ ist eine herrlich leichte Sommergeschichte, die Lust 
auf Urlaub, Frankreich und das Meer macht. Trotz aller Leichtigkeit 
ist die Geschichte nicht zu 100% vorhersehbar. Das einzige Manko: 
Es handelt sich um eine gekürzte Hörspielfassung, das heißt, trotz 
rund 6 Stunden Laufzeit erfährt man nicht alle Details des Buches. 
Aber, wen das stört, kann sich auch noch das E-Book entleihen und 
so seine „Wissenslücken“ füllen.

Tipps vom Stadtbücherei-Team
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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Lesung mit Bernhard Aichner

„TOTENRAUSCH“
„Extrem spannend, gut und schnell 
geschrieben. Bernhard Aichner ist einer 
der großen Stars der zeitgenössischen 
deutschen Genreliteratur.“ (Ulrich Noller, 
WDR, über „Totenhaus“)

Die Geschichte um Brünhilde Blum geht weiter: Nachdem die Polizei in 
Innsbruck Knochenteile von fünf Menschen in fremden Gräbern fand, wird 
Bestatterin Blum als grausame Mörderin international gesucht. Über Umwe-
ge gelangen Blum und ihre Töchter nach Hamburg. Hinter ihnen liegt eine 
atemberaubende Flucht, die sie bis nach Norwegen führte. In der Hafenstadt 
ist Blum nun auf sich gestellt, ohne den Rückhalt ihres geliebten Schwieger-
vaters Karl und ihres Vertrauten Reza. Um weiterhin unentdeckt zu bleiben, 
benötigt sie neue Identitäten für sich und die Kinder – und begeht dabei 
einen fatalen Fehler: Sie wird abhängig von Egon Schiele, einem berüch-
tigten Hamburger Zuhälter, dem sie als Gegenleistung für die neuen Pässe 
verspricht, einen Mord zu begehen.

Bernhard Aichner, geboren 1972, lebt als Schriftsteller und Fotograf in Inns-
bruck. Aichner schreibt Romane, Hörspiele und Theaterstücke. Für seine 
Arbeit wurde er mit mehreren Literaturpreisen und Stipendien ausgezeich-
net. Für seinen Thriller „Totenfrau“ erntete er begeisterte Kritiken, er stand 
damit sowohl in Österreich als auch in Deutschland auf der Bestsellerliste, 
der Roman wurde in zwölf Länder verkauft, eine Fernsehserie ist in Vorbe-
reitung.

Weitere Informationen unter www.bernhard-aichner.at
Eintrittskarten erhalten Sie ab sofort in der Stadtbücherei und der Buch-
handlung Wild. Eine Kooperationsveranstaltung der Stadtbücherei Baes-
weiler und der Buchhandlung Wild. Eintritt 10,00 €

Großzügige Spende des Blinden- und 
Sehbehindertenvereins der Städteregion 

Aachen e.V. 1907

Pünktlich zur „Woche des Sehens“ vom 08. bis 15.10.2017 überbrachte 
der 2. Vorsitzende des Blinden- und Sehbehindertenvereins der Städte-
region Aachen e.V. 1907 (BSV) eine großzügige Spende, die besonders 
der Integration sehbehinderter und blinder Kinder und Jugendlicher 
dient. Haptische Bilderbücher, bei denen das Bild mit den Fingern 
erfahren werden kann, fördern die Kreativität und Vorstellungskraft. 
Gleichzeitig leisten solche Medien einen Beitrag zur Inklusion, weil man 
sie mit allen Kindern lesen kann, ungeachtet, ob sehend oder nicht. Für 
sehende Kinder wird so darüber hinaus Verständnis geweckt für Men-
schen mit Handicap. Weiter wurden sogenannte Daisy-CDs und Hörfil-
me angeschafft. Daisy-CDs können wie normale CDs genutzt werden, 
mit einem speziellen Daisy-Abspielgerät lassen sich weitere Funktio-
nen für Sehbehinderte und Blinde aktivieren. Hörfilme sind DVDs, bei 
denen als Zusatzfunktion eine sogenannte Audiodeskription aufrufbar 
ist, das heißt, ein Kommentator beschreibt, was im Film passiert, wenn 
nicht gesprochen wird. Darüber hinaus konnte mit der Spende ganz 
neue Medien angeschafft werden, die Tonies.

Die „Tonies“ sind los!
Neues Angebot in der 
Stadtbücherei Baesweiler

Mit der großzügigen Spende des BSV wur-
den unter anderem sogenannte „Tonies“ 
angeschafft. Hierbei handelt es sich um ein 
neues Audio-System für Kinder. 

Liebevoll gestaltete Figuren, die Hinweis auf den Inhalt der Geschich-
te geben (z.B. Bibi Blocksberg, Grüffelo oder Räuber Hotzenplotz), sind 
mit einem NFC-Chip ausgestattet. Wird die Figur nun auf das Abspiel-
gerät, die Toniebox, gestellt, erkennt diese den Tonie und weiß, was sie 
abspielen soll. Ein weiterer Pluspunkt: Wird die Geschichte unterbro-
chen, indem man den Tonie vom Gerät entfernt, geht die Erzählung 
genau an der Stelle weiter, an der man aufgehört hat. Man darf nur 
zwischendurch keine andere Geschichte hören.

Die Toniebox selber ist sehr einfach und robust zu bedienen, so dass 
auch kleine Kinder schon damit umgehen können. Zwei Tonieboxen 
und viele verschiedene Figuren stehen zur Ausleihe bereit. Ausleih-
fristen und -begrenzungen sind analog zur CD-Ausleihe angelegt (2 
Wochen Leihfrist, max. 3 Tonies).

Tipps vom Stadtbücherei-Team

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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FREMDSPRACHEN
Fremdsprachenfolge: 
Englisch (Pflicht ab Klasse 5), Französisch (Pflicht ab Klasse 6), La­
tein (Wahl ab Klasse 8), Italienisch (Wahl ab Jahrgangsstufe EF), 
Auslandsbetriebspraktikum in Montesson (LK F in Jahrgangsstufe 
Q2), Italienaustausch (in Jahrgangsstufe EF), Frankreichaustausch 
(in Klasse 9)

DEUTSCH
Leseförderprogramm „Antolin“ (Nutzung Computer), Vorlesewett­
bewerb, Literaturkurse (Sek. II), Theaterbesuche

DIFFERENZIERUNG
Schwerpunkte im Wahlpflichtangebot in Klasse 8:
Fremdsprache: Latein. Naturwissenschaften: Informatik mit Mathe­
matik, Biologie mit Chemie und Physik. Gesellschaftswissenschaf­
ten: Erdkunde mit Geschichte und Sozialwissenschaften

NATURWISSENSCHAFTEN
Fächerübergreifende naturwissenschaftliche Projekte in Ar beits­
ge mein schaften, Teilnahme an „Jugend forscht“
Aus stat tung Informationstechnik: zwei Computer arbeits räume 
mit je 32 Computern, Smartboard in Fachräumen, Ein füh rung in 
Text ver ar bei tung und Tabellenkalkulation (in Klasse 7), Informa-
tik mit Mathematik (Wahl ab Klasse 8 möglich), Informatik (Wahl 
ab Jahrgangsstufe EF möglich)

BEGABTENFÖRDERUNG
Mitarbeit in „Power-AGs“: Besonders begabte Schüler werden ein­
geladen zu Arbeitsgemeinschaften in Fremdsprachen, Mathematik, 
Naturwissenschaften, z.B.: DELF – international anerkannte franzö­
sische Sprachprüfung (in Klassen 8 und 9 sowie Jahrgangsstufe EF), 
Cambridge-Examinations in Englisch – international anerkannte 
englische Sprachprüfung (ab Klasse 6), Teilnahme an außerschu­
lischen Veranstaltungen der Begabtenförderung, z.B. an 
Hochschulen, Sommerseminaren, Veranstaltungen 
von Stiftungen

SPORT
Eigene Dreifachsporthalle, Nutzung des 
städtischen Sportparks und der städtischen 
Schwimmhalle (beide zu Fuß erreichbar), 
Schul sport wett kämpfe, Benefizlauf „Spon­
sored Walk“ (Erlös für die Schule bzw. für be­
dürftige Schüler oder einen gemeinnützigen 
Zweck), Skifahrt in Klasse 9

MUSIK
Frühlingssingen mit allen Schülerinnen und Schülern aus Klasse 5,
Streicher-Projekt – Instrumentalunterricht in Klasse 5, 
Unterstufenchor (für die Klassen 5 und 6), 
Schulchor (ab Klasse 7), Juniorband, Sinfonieorchester, jährlich 
mehrtägige Fahrt von Chören und Orchester zwecks gemeinsamen 
Übens, 
Auftritte für die Stadt Baesweiler, Musikschule im eigenen Haus 

BERUFSBERATUNG
„Girls and Boys Day“ – ein Tag in einem Betrieb eigener Wahl (in 
Klasse 9), Heranführung an die Berufswahlentscheidung – Thema 
des Unterrichts in Klasse 9 in Verbindung mit „Saurer.Schlafhorst“, 
Führen eines Berufsportfolios ab Klasse 8, Zweiwöchiges Be rufs-
prak ti kum (in Jahrgangsstufe EF), Kontakte zu Hochschulen, Be-
rufsberatung durch Ehemalige und andere Vertreter der Arbeits welt 
(für Jahrgangsstufe Q1), Einzelberatungen in Zusammenarbeit mit 
der Agentur für Arbeit, Kontakte zur Arbeitswelt, z.B. Kooperati­
onsvertrag mit „Saurer.Schlafhorst“, drei Berufs erkundungstage

PÄDAGOGISCHE KONZEPTE
Nachmittagsbetreuung (Mo, Di) – Mittagessen und Hausaufgaben­
betreuung für die Klassen 5, 
Methodenkonzept – für die Sekundarstufe I  („Lernen lernen“) und 
die Sekundarstufe II (Vorbereitung auf die Facharbeit), 
Gesundheitserziehung – Gesunde Ernährung und Suchtvorbeu­
gung: Einführungstage in Klasse 6, Vertiefung im Unterricht vor 
allem in Klasse 8, 
Antigewalttraining – für Jungen und Mädchen (Klasse 7), 
Lions Quest – ein Programm zum Erwachsenwerden, 
Sozial Gemial – Schüler engagieren sich für die Gesellschaft, 
Praktische Philosophie – Pflicht für alle Schüler, die nicht am Reli­
gionsunterricht teilnehmen (Klasse 5–9), 
Sammlungen und andere Aktionen für karitative Zwecke (Mütter­
genesungswerk, Baesweiler Tafel …), 

Mediationskonzept – Schüler als Streitschlichter, 
Schulsanitätsdienst – Ausbildung zum Schulsanitäter, 

Erste­Hilfe­Leistung im schulischen Alltag und bei 
außerunterrichtlichen Schulveranstaltungen, 

Lernforum, Kooperation mit anderen Schul-
formen zur Erleichterung der Übergänge

Otto Hahn­Straße 16–18, Baesweiler, Telefon 02401 2151
www.gymnasium­baesweiler.de

BAESWEILER SCHULEN STELLEN 
SICH VOR:

TAG DER 

OFFENEN TÜR

Sa.,25.11.2017

Beginn: 9.00 Uhr im PZ

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

INFOABEND 

für Eltern der Viertklässler: 

Do, 23.11.2017, 

19.00 Uhr im PZ WWW.GYMNASIUM-BAESWEILER.DE

GymBaesw_A4_2017_lay 170905.indd   2 05.09.2017   14:24:54
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Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Realschule Baesweiler
Die Realschule Baesweiler ist eine 
Schule, in der ein großer Wert 
auf gute persönliche Bezüge und 
einen respektvollen Umgang zwi-
schen Schülern und Lehrern und 
zwischen Schülern untereinander 
gelegt wird. Ein besonderes Augen-
merk gilt der Förderung sozialer 
Beziehungen und einer humanen 
Schulatmosphäre.

Unsere Realschule der Stadt Baes-
weiler wird im gegenwärtigen 
Schuljahr 2017/2018 von 753 Schü-
lerinnen und Schülern (340 Mäd-
chen und 413 Jungen) besucht, die 
von 55 Lehrkräften an 5 Schultagen 
in 28 Klassen unterrichtet werden.

Der Pflichtunterricht an der Real-
schule Baesweiler findet vormittags 
montags, mittwochs und donners-
tags in der Zeit von 8.00 - 14.00 Uhr, 
dienstags und freitags bis 12.30 Uhr 
statt. Die Schüler erhalten über die 
vorgeschriebene Stundenzahl hin-
aus in den Fächern Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik verstärkten 
Fachunterricht. Außerdem bietet 
die Realschule von montags bis 
donnerstags eine Hausaufgaben-
betreuung in den Hauptfächern für 
die Klassen 5 und 6 an. Die Unter-
richtsstunden umfassen jeweils 60 
Minuten. Anschließend besteht die 
Möglichkeit, freiwillig an weiteren 
sportlichen/spielerischen Aktivi-
täten teilzunehmen. Eine Mensa 
bietet jeden Tag warme Mahlzeiten 
nach Bestellung sowie Snacks, Sala-
te, belegte Brötchen, etc. an.

Durch die großzügige Unterstüt-
zung des Schulträgers kann die 
Realschule neben der ausreichen-
den Anzahl von Klassen- und 
Fachräumen ein optimales Fach-
raumangebot für die naturwis-
senschaftlichen Bereiche unserer 
Schule sowie für die Schulschwer-
punkte „Technik“ und „Informatik“ 
anbieten. Des Weiteren wurde im 
laufenden Schuljahr eine neue 
Schulküche eingerichtet.

Übergang zur Realschule
Schülerinnen und Schüler des 4. 
Schuljahres  können zu unserer 
Realschule überwechseln. Die bei-
den ersten Schuljahre (Klasse 5/6) 
gelten als Erprobungs- bzw. Orien-
tierungsstufe. In ihr kann sich der 
Schüler ungestört in die Arbeitswei-
se der Realschule einleben. Weitere 
Informationen zu den Bildungsgän-
gen erhalten Sie auch an unserem 
Tag der offenen Tür.

Sprachen
1. Fremdsprache: 
Englisch ab Klasse 5
2. Fremdsprache: 
Französisch in Klasse 6 
Die Leistungsnote im Fach Fran-
zösisch ist in Klasse 6 nicht verset-
zungsrelevant.
Ab Klasse 7 erfolgt der Französisch-
unterricht als Wahlpflichtfach.

Naturwissenschaften und Nei-
gungsdifferenzierung (4. Haupt-
fach ab Klasse 7)
Die Fächer Biologie und Physik wer-
den in der Regel ab der 5. Klasse 
erteilt, Chemie dagegen erst ab Klas-
se 7. Die Stundenzahl dieses Lernbe-
reichs Naturwissenschaften beträgt 
je nach Klassenstufe zwischen drei 
und fünf Wochenstunden.

Mädchen und Jungen können das 
Fach Technik am Ende der Klasse 
6 mit jeweils drei Wochenstunden 
als viertes Hauptfach neben den 
bisherigen Hauptfächern Englisch, 
Deutsch und Mathematik  wählen. 
Alternative Wahlfächer ab Klasse 7 
sind Biologie (Naturwissenschaf-
ten), Sozialwissenschaften, Infor-
matik und Französisch.

Außer im Fach Informatik werden 
in anderen Fachzusammenhängen 
Kenntnisse im Umgang mit dem 
Computer erlernt und vertieft:
•	 Antolin (Leseförderung)
•	 Informationstechnische Grund-

ausbildung
•	 eTwinning-Arbeitsgruppen ab 

Stufe 7

•	 Training für den Wettbewerb „Big 
Challenge“ im Fach Englisch

•	 Berufswahlvorbereitung (Inter-
netrecherche und Powerpoint-
Präsentationen zu Berufsfel-
dern)

•	 Arbeit mit den interaktiven 
Whiteboards in den Fachräu-
men bzw. mit den Laptop-/iPad-
Wagen in den übrigen Klassen-
räumen

Weitere Angebote in Klasse 9 
und 10
Im gegenwärtigen Schuljahr kön-
nen die Schülerinnen und Schüler 
der höheren Klassen die Wahl aus 
mehreren Kursen treffen, z.B. Eng-
lisch- bzw. Mathematik-Förderkurs, 
Schulband, Streitschlichtung, Sani-
täter, Ausbildung zu Medienscouts. 
Des Weiteren gibt es Vorberei-
tungskurse („Powerkurse“) auf die 
gymnasiale Oberstufe, in denen 
u.a. auch Sprachzertifikate wie PET 
(Cambridge English Certificate) und 
DELF (Französisch) erworben wer-
den können.

Wo bekomme ich mehr Informa-
tionen?
Alle Interessenten sind herzlich 
eingeladen am Samstag, 18. 
November 2017, zwischen 10.00 
und 12.30 Uhr zu unserem „Tag 
der offenen Tür“ im Rahmen eines 
Schulfestes der Realschule Baeswei-
ler.

An diesem Tag haben alle Inte-
ressenten Gelegenheit zu einer 
umfangreichen Information für alle 
Schüler und Eltern der 4. Schuljah-
re über die Arbeit der Realschule 
Baesweiler mit Gelegenheit zur Dis-
kussion mit den Lehrkräften. Nach 
Wunsch werden auch Führungen 
durch die Schule angeboten. 

Als weiterführende Schule im gegliederten Schulsystem hat die Realschule die Aufgabe, ihren Schülern eine realistische Schulbildung zu 
vermitteln. Sowohl theoretisch begabte als auch lebenspraktisch interessierte Kinder finden in der Realschule die ihnen gemäße 
Schulform und Förderung. Die Realschule baut auf dem 4. Schuljahr der Grundschule auf und führt in der Regel in 6 Schuljahren 
unmittelbar zum Mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife).

Bei guten und befriedigenden Leistungen können die Schüler zusätzlich die Fachoberschulreife mit Qualifikationsvermerk 
erwerben, um danach an einem Berufskolleg, einer Gesamtschule oder einem Gymnasium das Abitur zu machen.

Tag der offenen TürSamstag, 18.11.201710.00 - 12.30 Uhrim Rahmen eines Schulfestes
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung
Ab dem Jahr 2017 sind alle Abfuhrbezirke zusammengelegt und 
werden in einem 14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag*	 3.	 November 2017	 alle Bezirke (1 – 10)
*Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten wegen Allerheiligen

Donnerstag	 16.	 November 2017	 alle Bezirke (1 – 10)

Donnerstag	 30.	 November 2017	 alle Bezirke (1 – 10)

Papiersammlung
           Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2017 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 vierwöchentlich 
montags* abgefahren, alle anderen Bezirke (2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) 
werden vierwöchentlich freitags* abgefahren. *Ausgenommen 
Feiertagsverschiebungen! 

Freitag	 27.	 Oktober 2017	 Bezirke	 5 + 6
Montag	 06.	 November 2017	 Bezirke 	 2 + 7
*Feiertagsverschiebung drei Tage nach hinten 
wegen Allerheiligen

Freitag	 10.	 November 2017		  Bezirke	 9 + 10
Freitag	 17.	 November 2017		  Bezirke	 3 + 4
Montag	 20.	 November 2017		  Bezirke	 1 + 8
Freitag	 24.	 November 2017		  Bezirke	 5 + 6
Freitag	 01.	 Dezember 2017		  Bezirk	 2

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEnt-
sorgung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellun-
gen nimmt das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR 
unter Telefon: 02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsor-
gung.de an.

☛

ACHTUNG!       Bündelsammlung für 
Gartenabfälle im gesamten Stadtgebiet:

Mittwoch, 15. November 2017 
in allen Bezirken!
Wichtig: Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand 
und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vor-
garten o. ä. ablegen!). Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und 
einen Astdurchmesser von 10 cm nicht überschreiten.  Haushaltsübliche 
Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
•	 in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder Körbe) 

und/oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcken 

mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“
können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, Strauch-, 
Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plastiksäcken kön-
nen nicht abgefahren werden!

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papiersäcke 
mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für Grünschnitt kaufen kön-
nen, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders 2017 oder bei der 
AWA-Abfallberatung; Tel. 0 2403 / 8766 - 353.

Herbstlaub und Straßenreinigung

Besonders im Herbst, wenn das Laub 
auf den Bürgersteigen und Fahrbah-
nen liegt, zeigt sich der Informati-
onsbedarf, wie die Straßenreinigung 
nach der Straßenreinigungssatzung 
geregelt ist.

Die Reinigung aller Gehwege ist auf 
die Eigentümer der anliegenden 
Grundstücke übertragen. Gehwege 
im Sinne der Straßenreinigungssat-
zung sind alle selbstständigen Geh-
wege, die gemeinsamen Fuß- und 
Radwege (Zeichen 240 StVO), alle 
erkennbar abgesetzt für die Benut-
zung durch Fußgänger vorgesehe-
nen Straßenteile sowie Gehbahnen 
in 1,50 m Breite ab begehbarem 
Straßenrand bei allen Straßen und 
Straßenteilen, deren Benutzung 
durch Fußgänger vorgesehen oder 
geboten ist, insbesondere in ver-
kehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 
325.1/325.2 StVO) und Fußgänger-
bereichen (Zeichen 242.1/242.2 
StVO) sowie in Tempo-30-Zonen 
(Zeichen 274.1/274.2 StVO).

Bei den Fahrbahnen ist die Rei-
nigung nur in den Fällen auf die 
Eigentümer übertragen, in denen 
im Straßenverzeichnis der Straßen-
reinigungssatzung in der Spalte 
‘Reinigung der Fahrbahn‘ ein „A“ 
für Anlieger eingetragen ist. Zur 
Fahrbahn gehören auch und soweit 
vorhanden Trennstreifen, befestig-
te Seitenstreifen, Parkstreifen und 
Bushaltestellenbuchten sowie Rad-
wege.

Ist die Reinigungspflicht den Eigen-
tümern der Grundstücke zu beiden 
Straßenseiten übertragen, erstreckt 
sich die Reinigungspflicht der Fahr-
bahn jeweils bis zur Straßenmitte. 
Es ist dem Grundstückseigentümer 
unbenommen, die Reinigungs-
pflichten durch schriftliche Erklä-
rung gegenüber der Stadt auf den 
Mieter oder sonstige Dritte zu über-
tragen, wenn eine ausreichende 
Haftpflichtversicherung nachgewie-
sen wird. Die Straßenreinigungssat-
zung sieht vor, dass die Fahrbahn 

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.tonirodriguez.vpweb.de

und der Gehweg einmal wöchent-
lich innerhalb der letzten drei Werk-
tage zu reinigen sind.

Außergewöhnliche Verunreini-
gungen sind unverzüglich zu 
beseitigen, insbesondere im 
Herbst, wenn das Laub von den 
Bäumen fällt.

In den verkehrstechnisch bedeuten-
den Straßen, die auch der Erschlie-
ßung anderer Straßen dienen, 
wird eine maschinelle Reinigung 
der Fahrbahn durch ein von der 
Stadt beauftragtes Unternehmen 
durchgeführt. Diese Straßen sind 
im Straßenverzeichnis der Straßen-
reinigungssatzung in der Spalte 
‘Reinigung der Fahrbahn‘ mit „S“ 
bezeichnet. Hierfür wird von den 
Eigentümern eine „Straßenreini-
gungsgebühr für die Sommerwar-
tung“ über den städtischen Abga-
benbescheid erhoben. In diesen 
Fällen ist lediglich der Gehweg von 
den Eigentümern zu reinigen. Bit-
te beachten Sie, dass das auf dem 
Gehweg anfallende Kehrgut nicht 
einfach in die Straßenrinne gekehrt 
werden darf, sondern aufzunehmen 
ist und über den grundstückseige-
nen Abfallbehälter zu entsorgen ist. 

Wenn Sie wissen wollen, welchem 
Kreis Ihre Straße zuzurechnen ist, 
können Sie sich als Grundstücks-
eigentümer durch einen Blick auf 
Ihren städtischen Abgabenbescheid 
oder als Mieter durch einen Blick 
in Ihre Nebenkostenabrechnung 
Ihres Vermieters informieren. Wenn 
danach keine Gebühren für die 
Sommerwartung erhoben werden, 
handelt es sich um eine Anlieger-
straße, in der die Fahrbahn nicht von 
der Stadt gereinigt wird.

Den kompletten Text der städti-
schen Straßenreinigungssatzung 
mit dem Straßenverzeichnis finden 
Sie auf der Homepage der Stadt 
Baesweiler unter „Rathaus“ - „Orts-
recht“ – „Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung“.
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Was tun mit leeren Tonerkartuschen 
und Druckerpatronen?

Kirchstr. 53 · 52499 Baesweiler
Telefon 02401- 8011050

Zum alten Brauhaus

Zum alten 
Brauhaus

  

Wir freuen uns auf Sie:

30. Oktober Tanz in den Halloween
31. Oktober Halloweenparty
01. November Start des Sparclubs
 „Zum alten Brauhaus“
25. November Künstlerabend
15.- 23. Dezember Weihnachtsterrasse
31. Dezember Silvesterparty „Black&White“

Dazu unsere frisch zubereiteten 
Brauhausspezialitäten aus der Küche. 

Öff nungszeiten täglich (außer Dienstag)
 12.00 - 14.00 Uhr Mittagstisch
 17.00 - 24.00 Uhr
 17.00 - 03.00 Uhr am Wochenende
 Küche bis 22.00 Uhr

                 Dienstag Ruhetag

täglich frischer
Mittagstisch

Abhol- und Lieferservice
bei größeren Mengen 

für Firmen;
auch in Buff etform

 Räumlichkeiten für:
Konferenzen, 

Weihnachtsfeiern,
Ehemailgentreff en,

Geburtstage
und vieles mehr.

Drucker befinden sich heute in fast jedem Haushalt. 
Häufig stellt sich die Frage, wohin mit den leeren 
Tintenpatronen und Tonerkartuschen? In Deutsch-
land landen davon jährlich große Mengen in der 

Mülltonne. Dies stellt eine enorme Verschwendung von Rohstof-
fen und dadurch eine große Belastung der Umwelt dar. Hier ein 
paar Tipps, wie es auch anders geht: 

Leere Tinten-Druckerpatronen mit Druckkopf sollten nicht einfach entsorgt 
werden, sondern in den Wertstoffkreislauf zurückgeführt werden. Zahlreiche 
Firmen bieten inzwischen an, Tinten-Patronen neu zu befüllen (Refill- Pat-
ronen). Damit wird ein direkter Beitrag zum Umweltschutz geleistet, weil 
Rohstoffe wie Erdöl, Aluminium und Kunststoff für die Neuproduktion von 
Tintenpatronen eingespart werden.   
Es lohnt sich, Laser-Tonerkartuschen wieder auf zu arbeiten (Rebuilt-Kartu-
schen).  Viele Hersteller bieten deshalb eine eigene Rücknahme an. Hierzu 
liegen beim Neukauf häufig Rücksendetaschen bei und es werden Hinwei-
se gegeben, wo Adress-Ettiketten zum kostenlosen Versand runtergeladen 
werden können. Häufig werden Rück-Vergütungen für die Bereitstellung zur 
Wiederverwendung gezahlt. Darüber hinaus gibt es Firmen, die rein gewerb-
lich sammeln und dafür Vergütungen zahlen, sowie Firmen, die Teile ihrer 
Erlöse spenden (z.B. Caritas-Box, Grüne-Umwelt-Box, Meike der Sammeldra-
che). Eine Grüne-Umwelt-Box befindet sich z.B. auch im Foyer des Rathauses 
in Baesweiler. Die Modul-Listen der Firmen geben Auskunft darüber, welche 
Typen gesammelt werden. Infos hierzu gibt es im Internet. 

Nur wenn Wiederverwendung oder Recycling nicht möglich sind, bleibt als 
letzte Lösung die Beseitigung. Achtung! Druckerpatronen, die ein Gefahren-
symbol tragen, sind als gefährlicher Abfall eingestuft. Der Entsorgungsweg 
erfolgt dann über die Schadstoffannahmestellen der Region oder die mobile 
Schadstoffsammlung. Tonerkartuschen und Tintenpatronen ohne Gefahren-
symbol können über den Hausmüll entsorgt werden.

Weitere Informationen sind bei der Abfallberatung 
der AWA GmbH erhältlich: Telefon: 02403/8766-353, 
e-mail: abfallberatung@awa-gmbh.de

Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder 
am Dienstag, 07. November 2017

Bitte beachten Sie die unten 
aufgeführten Standzeiten, 
denn das Abstellen von Schad-
stoffen außerhalb der Annah-
mezeiten ist streng verboten, 
da hierdurch spielende Kinder 
oder Haustiere gefährdet bzw. 
Verunreinigungen von Boden 
und Wasser verursacht werden 
können. Derartiges Handeln 
wird mit hohen Bußgeldern 
bestraft!

08.30 - 09.45 Uhr	 Setterich:	 An der Burg (Parkplatz Rathaus)

10.00 - 11.00 Uhr	 Loverich:	 Beethovenstr. (Wendehammer
			   Sportplatz)

11.30 - 12.30 Uhr	 Beggendorf:	 Parkplatz Lindenstr. / Werner-
			   Reinartz-Str.

13.30 - 15.00 Uhr	 Baesweiler:	 Max-Beckmann-Str. (Parkplatz
			   gegenüber dem Sportpark)

15.30 - 16.30 Uhr	 Oidtweiler:	 Eschweiler Str. / Pater-Dr.-Pohlen-
			   Str. (Parkplatz)

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm haus-
haltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. Auch kleine Elek-
troaltgeräte bis 30 Zentimeter Kantenlänge werden angenommen - Bild-
schirme und Monitore jedoch nicht. 
Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannah-
me, den Standorten und Standzeiten steht  die Abfallberatung der 
AWA-Entsorgung GmbH unter der Telefonnummer  02403 / 8766 – 353 
gerne zur Verfügung.
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Wann?	 Was?	 Wo?
28.10.2017	 (Halloween-)Kürbisse: Schnitzen, Essen und mehr,	 Klosterwiese Gut Paulinenwäldchen,Zum Blauen Stein 26-34, 52070 AC
	 Vater-Kind-Aktion für Kinder von 4-12 Jah.
30.10.2017	 Bildungsurlaub Niederländisch für Anfänger/innen (A1) 	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2
	 - Intensivkurs -
30.10.2017	 Tastschreiben für Kinder und Jugendliche in den Herbstferien	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
04.11.2017	 Grenzen setzen in Beruf und Alltag	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.6
04.11.2017	 Selbstverteidigung für Erwachsene	 Alsdorf, Gemeindezentrum Kellersberg Herz-Jesu, Hebbelstr. 1 C
04.11.2017	 Selbstverteidigung für Kinder ab 8 Jahren	 Alsdorf, Gemeindezentrum Kellersberg Herz-Jesu, Hebbelstr. 1 C
04.11.2017	 Selbstverteidigung für Frauen	 Alsdorf, Gemeindezentrum Kellersberg Herz-Jesu, Hebbelstr. 1 C
06.11.2017	 Kompaktlehrgang Xpert-Business: "Finanzbuchhalter/in (XB)"	 in Kooperation mit der Volkshochschule Eschweiler, Alsdorf 
		  und Eschweiler
06.11.2017	 Sportbootführerschein Binnen (SBFB)	 Würselen, Gymnasium, Klosterstr. 74, Raum 611
06.11.2017	 Xpert-Business: "Geprüfte Fachkraft für Büromanagement"	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
07.11.2017	 Eifel-Schätze: Besuch des Besucherbergwerks Hellenthal-Rescheid	 Hellenthal-Rescheid
07.11.2017	 Vortrag: "Albtraum Testament" und "Albtraum Vorsorgevollmacht"	 Herzogenrath-Kohlscheid, Realschule, Raum E01
07.11.2017	 Vortrag: Zeit verschenken! - Aber an wen?	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
07.11.2017	 Kräuterkosmetik selbst her-stellen	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.2
07.11.2017	 Fotobuch erstellen leicht gemacht	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
08.11.2017	 Sportbootführerschein See (SBFS)	 Würselen, Gymnasium, Klosterstr. 74, Raum 611
09.11.2017	 55 plus: E-Mails sicher senden, empfangen und verwalten	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
09.11.2017	 Tabellenkalkulation mit Excel 2016 - II	 Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, EDV-Raum
12.11.2017	 Führung: Das Ludwig-Schaffrath-Haus	 Alsdorf, Ludwig-Schaffrath-Haus, Theodor-Seipp-Str. 118
14.11.2017	 Tanzkurs für Erwachsene - Schnellkurs für (Hochzeits-Paare)  	 Alsdorf, Gesamtschule, Am Klött 1, Päd. Zentrum
15.11.2017	 Vortrag: Sri Lanka - Rundreise im südostasiatischen Inselparadies	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.6
17.11.2017	 "Konfliktlösungswege ohne Verlierer? Mediation macht's möglich":	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.5
17.11.2017	 Lesung: "Wir waren doch so jung", Einführungsveranstaltung: 	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Päd. Zentrum	
18.11.2017	 Ruhe-Insel - ein Erholungstag für Frauen	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
18.11.2017	 Vorstellungen der nationalsozialistischen Volksgemeinschaft	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Päd. Zentrum
	 Veranstaltungsreihe Teil 2:  Geschichte verstehen – Zukunft gestalten	
18.11.2017	 Chandra Namaskar – Der Mondgruß	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1
23.11.2017	 55 plus: Mein Android-Smartphone - 	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 1.11
	 Warmwerden mit einem Begleiter für alle Fälle
02.12.2017	 Sicher auftreten und (angst)frei reden	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 0.7
02.12.2017	 Dance of Life Körperbewusstsein stärken - Bewegung genießen 
	 mit Alexander-Technik und Tanz, Ein Angebot für Frauen	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.4
02.12.2017	 Yoga und Klang	 Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, Raum 2.1

 
 Auszug aus dem Veranstaltungskalender 

24.10. 2017 bis 04.12.2017
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

21.11. - 25.11. 5 Tage Wien im Advent 4*-Hotel, Stadtrundfahrt DZ/ÜF p. P. 339,00 €
30.11. - 03.12. 4 Tage Chiemgau, Programm DZ/HP p. P. 325,00 €
03.12. - 07.12. 5 Tage Tiroler Berge 3*-Hotel, Programm DZ/HP p. P. 369,00 €
03.12. - 05.12. 3 Tage Kiel 3*-Hotel, Stadtrundfahrt DZ/ÜF p. P. 219,00 €
08.12 - 10.12. 3 Tage Berlin 4*-Hotel DZ/ÜF p. P. 149,00 €

Viele Weihnachtsmärkte im Programm - Monschau, Schloss Dyck, Essen, Münster,
Dortmund, Bochum, Köln, Valkenburg, Trier u.v.a. - Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
10.01.  André Rieu, live in Oberhausen, PK 1 120,00 €
16.02.   Musikparade, Militär- und Blasmusik, PK 1 88,00 €
23.02 + 24.02.   Helene Fischer, Oberhausen, PK 21 130,00 €
25.02 + 24.03.   Millowitsch-Theater, „Wer weiß,wofür et jot es”, PK 1 47,00 €
02.03.  Peter Maffay, MTV unplugged Tour 2018, PK 1 118,00 €

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler

Schenken Sie sich und Ihren Lieben Zeit – mit unserem Reisegutschein!

Inh. Claudia Jansweidt-Hermann  –  www.hd-reisen.de
Baesweiler  -  Reyplatz 2  -  Tel. 02401 8011666  -  Fax 8011667

Südtirol
incl. Konzert der

Kastelruther Spatzen
und Programm

13. - 17.12. 2017
499,00 €

p.P. im DZ

Abwechslungsreiche Reisen für jedes Alter!  Programmgestaltung für Vereineund Schulen! 
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Schon Sebastian Kneipp (1821-1897) hat in 
seinem ganzheitlichen Fünf-Säulen-Konzept 
das Wohlbefinden als Ganzes betrachtet: Er 
kombinierte die Grundprinzipien Wasser, 
(Heil-)Pflanzen, Bewegung, Ernährung und 
Balance in einem umfassenden Ansatz zu 
einem Gesundheitskonzept, dessen Bedeu-
tung bis heute ungebrochen ist. Zwar galten 
die Kneippschen Anwendungen lange als 
unmodern, im Zuge der Wellnessbewegung 
erleben sie aber seit Jahren eine neue Wert-
schätzung. Der englische Begriff „Wellness“ 
entstand sehr viel später und bedeutet über-
setzt „Wohlbefinden“ oder „Gute Gesundheit“. 
Er tauchte erstmals in den 1950er Jahren im 
Rahmen einer damals neuen Gesundheits-
bewegung in den USA auf und entwickelte 
sich zu einem bis heute andauernden Trend. 
Wellness beinhaltet sowohl körperliches wie 
emotionales Wohlbefinden und umfasst vie-
lerlei Angebote und Produkte, die eben jenes 
Wohlbefinden steigern sollen. Da der Begriff 
nicht geschützt ist, entstehen seit Ende der 
1990er Jahre zunehmend Qualitätssiegel 
und Zertifikate, vornehmlich im Rahmen des 
Wellnesstourismus, um Qualitätsstandards 
und mehr Vergleichbarkeit für die Kunden zu 
ermöglichen. So vergeben zum Beispiel der 
Deutsche Wellnessverband und der Medi-
cal Wellness Verband jeweils ein Gütesiegel, 
das transparente Verfahren und Kriterien 
beinhaltet und regelmäßig überprüft und 
erneuert werden muss. Die Angebote sind 
vielfältig – bis hin zu einem „Global Wellness 

Wellness – Zeitgeist und Trend an der VHS Nordkreis Aachen

Day“. Geht man zurück zum Wortursprung des 
Begriffs wird deutlich, wie allumfassend die-
ser ist. Von Massagen über Kosmetikbehand-
lungen bis hin zu Ernährungsratgebern deckt 

der Begriff alles ab, was zum persönlichen 
Wohlbefinden beitragen und die Gesundheit 
steigern kann. Neben diesem ganzheitlichen 
und lebensumspannenden Ansatz kann 
Wellness aber auch ein erster Ansatz, ein 
Impuls zu mehr Ausgeglichenheit im Alltag 
sein, in Form von kleinen, bewussten Auszei-
ten, die sich jeder Einzelne gönnt.

Die Möglichkeit zu einer solchen kleinen 
Flucht aus dem stressigen Alltag bietet die 
VHS Nordkreis Aachen am 13.01.2018. In der 
Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr bietet sie erst-
mals einen „Wellnesstag für Ihr Wohlbefin-
den“ in der Geschäftsstelle in Alsdorf an. Für 
9,00 € können die Kundinnen und Kunden 
in 20-Minuten-Einheiten unterschiedlichs-
te Angebote wahrnehmen und ausprobie-
ren. Das Angebot reicht von Hautanalyse 
und 5-Minuten-Make-up über verschiedene 
Beratungsangebote zu Schüssler-Salzen und 
Ernährung bis hin zu Entspannungsmetho-
den und einer kleinen Faszien-Auszeit.

Das komplette Programm finden Sie im zuge-
hörigen Flyer, der u.a. im Rathaus Baesweiler 
ausliegt. Anmeldung nimmt die VHS persön-
lich, per Post, telefonisch (02404 9063-0) und 
online (www.vhs-nordkreis-aachen.de) entge-
gen.

Wer noch ein schönes Geschenk für eine 
liebe Person sucht – wir stellen auch gerne 
Geschenkgutscheine aus.

jeder Art!

Für

Familienfeiern — von der Geburt bis zur
Beerdigung · Vereinsveranstaltungen

Versammlungen · Firmenjubiläen · Seminare
INFO UND RESERVIERUNG:

 02401 8966963
INFO@OIDTWEILER-TREFF.DE 

FREUNDLICHER SERVICE · INDIVIDUELLE AUSRICHTUNG

Ruhetag: Montag und Dienstag

OT_Stadtinfo_RZ_170111.indd   1 12.01.17   11:28

Ihre Ziele und Wünsche sind unser Antrieb. 
In unserer transparenten und fairen 
Genossenschaftlichen Beratung stehen Sie 
mit Ihrer persönlichen Situation im Mittel-
punkt.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Beratungstermin 
unter 0241 4620.

Mein Leben lang.

Wilfried S. hat gut vorgesorgt.

Genossenschaftliche Beratung für Baesweiler

Über Geld sprechen 
lohnt sich!
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Das Armenbuch Baesweiler: An Dreikönig ist Zahltag
Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv Baesweiler - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler ist am Montag, 
06.11.2017, 10.00 bis 12.00 Uhr, Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, Raum 104. 

Das war ein Glück für 
unser Archiv. 1860 hat-
ten die Ratsvertreter 
entschieden, dass die 
Armenverwaltung des 
Amtes nicht mehr zent-
ral geführt sondern auf 
die einzelnen Gemein-
den aufgeteilt wird. 
Jede Gemeinde soll ein 
eigenes „Lagerbuch“ 
zum Nachweis der Ein-
nahmen und Ausgaben 
führen. Dazu sollen die 
Armenkapitalien auf-
geteilt werden. Bisher 
war das ganze Vermö-
gen in einem Topf. Jetzt 
musste Bürgermeister 
Reiner Plum umfangrei-
che Nachforschungen 
anstellen, wann und 
woher die Kapitalien 

und Grundstücke ursprünglich kommen und welcher Gemeinde sie 
zukünftig zugesprochen werden sollen. Ein langer Streit um Geld kün-
digt sich an.

Pfarrgemeinden zuständig für Arme
Die Nachforschungen des Bürgermeisters brachten Belege von Ein-
nahmen und Ausgaben aus den Registern der Armenbücher, 100 Jahre 
zurück. Die haben sich im Archiv erhalten. So notiert der Armenmeis-
ter Wilhelm Keufen von der Pfarre in Beggendorf 1770 die Herkunft der 
geschenkten Ländereien, die auch 1860 noch im Bestand sind. An Aus-
gaben nennt Keufen penibel jede Zahlung, so wie für ein Paar Hosen zu 
40 Albus oder auch das Schulgeld für den Küster, „vor die armen Kinder 
zu lehren.“ Am Jahresende bleiben 32 Reichstaler in der Armenkasse.

Provisor der Armen in der Pfarre Oidtweiler ist 1776 Steffen Kähmer. 
Er notiert u.a., dass der Herr Pastor am 3. Januar öffentlich Brot an die 
Armen verteilt hat. Kosten: 5 Reichstaler. Die Erben von Hermann Breuer 
sind verpflichtet, den Armen jährlich eine Karre Kohlen zu liefern, was 
sie bisher versäumt haben. Die Jahresrechnung für 1776 zeigt dennoch 
einen Überschuss von 5 Reichstalern und 55 Albus.

Jede Pfarrgemeinde ist für „ihre“ Armen zuständig. Da wundert es nicht, 
wenn ein Spender in seinem Vermächtnis schreibt: Für die Armen der 
katholischen Gemeinde. Evangelische Arme gab es allerdings zu die-
ser Zeit in Baesweiler nicht. Die Abrechnungen in den Aufzeichnungen 
schließen mit dem christlichen Bekenntnis ab: „Alles zur Ehre Gottes und 
aus Liebe des Nächsten.“ 

In der Pfarrgemeinde St. 
Petrus Baesweiler legt 
1777 der ehrsame Mat-
thias Braun ein Register 
an (Bild). Die ausgelie-
henen Kapitalien mit 
den zu zahlenden Zin-
sen sind darin vermerkt, 
aber auch zu welchem 
Termin gezahlt werden 
muss. So wird zum Bei-
spiel für die Erben von 
Heinrich Dautzenberg 
die Pacht von einem 
Morgen „Armenland“ 
an Dreikönig fällig. Das 
Armenbuch enthält 28 
weitere Schuldner, die 
geliehenes Geld zurück-
zahlen müssen. Ein gro-
ßes Stück Ackerland, 
dass der Pfarrgemeinde 

für die Armen geschenkt wurde, ist an 17 Bauern verpachtet. Sie müssen 
am Festtag von Evangelist Johannes [27. Dez.] den Pachtzins in Naturali-
en liefern. Aus dem Korn wird Brot für die Armen gebacken.

Wohlfahrtsausschuss statt Pfarrgemeinde
Mit der Französischen Revolution, der Eroberung der Rheinlande und 
der folgenden Eingliederung in den französischen Staat 1798 folgte der 
Umsturz der alten Rechtsordnung. Nun wurde die Zivilgemeinde für alle 
ihre Bürger zuständig. Das Armenvermögen der Pfarrkirchen fiel an die 
Gemeinden. Der Bürgermeister und vier gewählte Bürger bildeten den 
Wohlfahrtsausschuss. Sie übernahmen das Vermögen der bisherigen 
Armenverwaltung der Pfarren Baesweiler, Beggendorf und Oidtweiler, 
um es zentral zu verwalten. Die endgültige Übergabe geschah aller-
dings erst 1805. Offensichtlich wollten die Gemeinden nur ungern diese 
neue Aufgabe übernehmen. Von 1804 bis 1808 sind die Ausgaben für 
die Armen höher als die Einnahmen. Das Defizit muss die Gemeinde aus 
Steuermitteln ausgleichen.

Nach der französischen Herrschaft kommen die Rheinlande 1815 in den 
Besitz des Königreichs Preußen. Es blieb aber bei der zentralen Verwal-
tung der Armenfürsorge als Aufgabe der Gemeinde. Allerdings wurde 
eine neue Armenverwaltungs-Kommission gebildet, die drei Pfarrer der 
Orte wurden zusätzlich als Mitglieder aufgenommen.

Wer ist arm?
Für den Zeitraum von 1816 bis 1823 hat sich eine Statistik über die 
Anzahl der Armen im Amtsbezirk Baesweiler erhalten. Bei leicht steigen-
der Bevölkerungszahl nimmt die Anzahl der als „arm“ Bezeichneten stark 
ab. Das ist überraschend.   

 Anzahl der Armen in % zur 
Gesamtbevölkerung 

 1816 1817 1818 1819 1820 1821 1822 1823 

Anzahl 
Arme 

210 205 108 130 67 79 84 96 

%-Satz 11,3 10,3 5,4 6,4 3,3 3,8 4 4,6 

Bürgermeister Reiner Plum 1885 mit 
seinen drei Söhnen

In der überlieferten Heimatliteratur wird gerade für diese Zeit von gro-
ßer Not berichtet. Vielleicht aber waren die Verwaltungsberichte für den 
neuen preußischen Landesherren nur ein wenig „geschönt“. Schließlich 
ist die Definition „arm“ bis heute umstritten. Damals entschied die Kom-
mission nach Kenntnis der Lebensumstände, wer arm, halb arm oder 
nicht bedürftig war nach eigenem Ermessen. Heute wird manchmal 
eine statistische Größe herangezogen. Arm ist man demnach, wenn das 
Einkommen unter 60% des Durchschnittseinkommens liegt. Nach die-
ser Definition sind 2016 in der StädteRegion Aachen 18,6 % arm.

Zurück zur Aufgabe von Bürgermeister Reiner Plum, eine gerechte Auf-
teilung des Gesamtvermögens der Armenverwaltung durchzuführen. Es 
dauert noch 12 Jahre bis 1871 bis jede Gemeinde ihr eigenes Lagerbuch 
der Armenverwaltung führen kann. 

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung
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Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

Fast schon traditionell richtete der 
Baesweiler Tennisclub (BTC) vom 
24. - 26. August in den Sommerfe-
rien das Feriencamp für Kids und 
Teens der Region aus. Neben der 
Teilnahme junger Vereinsmitglie-
der dient das Feriencamp hervor-
ragend zum „Schnuppern“, um den 
Tennissport kennen zu lernen. Ins-
gesamt 22 Teilnehmer im Alter zwi-
schen 5 und 14 Jahren konnte der 
Club auf seiner schönen Anlage in 
der Parkstraße begrüßen. 

Neben den täglichen Tennisstun-
den in Gruppen zu zwei und vier 
Kindern standen weitere sportliche 
Aktivitäten bei herrlichstem Wet-
ter auf dem Programm: Fußball, 
Hockey, unterschiedliche Lauf-, 
Koordinations- und Gruppenspiele 
sowie Wasserschlachten auf dem 
angrenzenden Wasserspielplatz 
und eine Schnitzeljagd durch die 
Baesweiler Felder weckten  Ehrgeiz 
und Teamgeist der jungen Sport-
ler. Der Spaß stand dabei an erster 
Stelle.  Nun verstanden auch die 
„Neuen“, dass Tennis nicht nur ein 
Einzelsport sondern durchaus als 
Team- sowie Breitensport zu sehen 
ist. Beim Abschlussgrillen mit Teil-
nehmerehrung, bei dem auch die 

Familien sowie Freunde herzlich 
willkommen waren, wurde schnell 
klar, dass einige neue Freundschaf-
ten geschlossen wurden. Die sechs 
Trainer und Betreuer sowie der Ver-
ein freuen sich über den neuen Ten-
nisnachwuchs und wer weiß, viel-
leicht wurde hier ein neuer „Becker“ 
oder ein neue „Graf“ entdeckt.  

Erfolgreicher Sommer für die 
Jugend des BTC
Der Baesweiler Tennis Club ist mit 
7 Jugendmannschaften in die 
Sommersaison 2017 gestartet: 
2 x Junioren-, 1 x Juniorinnen-, 
1 x Mädchen-, 3 x Knaben-, 1 x 
Midcourtmannschaft. Die Mäd-
chenmannschaft des BTC hat den 
Klassenerhalt in der 2. Verbandsli-
ga souverän geschafft. Die Junio-
rinnen sind in der 2. Verbandsliga 
ebenfalls ungeschlagen geblieben, 
mussten sich jedoch aufgrund 
einer schlechteren Matchpunkte-
bilanz mit dem zweiten Platz in der 
Gruppe zufrieden geben. Dies ist 
dennoch, gerade in dieser hohen 
Spielklasse, ein toller Erfolg. Ebenso 
überzeugend schafft die 1. Knaben-
mannschaft ohne Punktverlust den 
Aufstieg in die 1. Verbandsliga und 
die 2. Knabenmannschaft steigt in 

die 1. Bezirksliga auf. Die Jungs der 
1. Knaben standen zudem im Finale 
des Verbandspokals und mussten 
sich dort nur knapp der favorisier-
ten Truppe aus TK Kurhaus Bad 
Aachen geschlagen geben. Im Play 
und Stay Bereich hat unsere Mid-
courtmannschaft in ihrer Gruppe 
den 2. Platz erreicht. Die anderen 
Jugendmannschaften haben ihre 
jeweilige Spielklasse sicher halten 
können. Jula Hermanns und Han-
na Ophoven haben bei den dies-
jährigen Kreismeisterschaften in 
ihrer Altersklasse den 1. Platz bzw. 
2. Platz belegt. Till Sieben hat auch 
in diesem Jahr zum 4. Mal die Ver-
bandsmeisterschaften in seiner 
Altersklasse gewonnen und damit 
seinen Titel zum dritten Mal in Fol-
ge erfolgreich verteidigt. 

Damen 55 steigen in die Oberliga 
auf
Die Damen 55 Mannschaft schaffte 
einen überzeugenden Abschluss 
der Sommersaison und steigt jetzt 
in die Oberliga auf. Zu Beginn der 
Saison sind die Damen vom Ten-
nisverband Mittelrhein in die 1. 
Verbandsliga hochgestuft worden. 
Daher stand zunächst die Frage im 
Raum, ob sie in der 1. Verbandsli-

ga überhaupt bestehen können. 
Die ersten beiden Heimspiele 
waren nicht einfach, aber brach-
ten schließlich die ersten beiden 
Siege. Nach zwei weiteren Spielen, 
die unentschieden endeten, kam 
es dann auf das letzte Spiel gegen 
TC BG Nümbrecht an. Für den Grup-
pensieg und damit den Aufstieg 
musste mindestens ein Unentschie-
den mit ausgeglichen Satzverhält-
nissen her. Schließlich schafften 
die Damen ein Unentschieden und 
somit hatten sie mit dem Gruppen-
favoriten Bonn eine identische Zahl 
an Matchpunkten, aber ein besse-
res Satzverhältnis. Dies bedeutete 
den Gruppensieg und damit den 
Aufstieg. 

Nikola Jelic verabschiedet
Der Baesweiler Tennis Club hat sich 
beim Abschlussfest am 6. Oktober 
von seinem langjährigen Trainer 
Nikola Jelic verabschiedet. Niko-
la Jelic hat beim BTC 14 Jahre als 
hauptamtlicher Trainer gearbeitet 
und maßgeblich zum Erfolg des 
Vereins beigetragen. Auch nach sei-
ner „Pensionierung“ – als Nachfol-
ger hat der BTC die Tennisakademie 
Tomas Behrend verpflichtet – bleibt 
er dem BTC als Trainer erhalten. 

BTC-Sommerferiencamp erneut ein voller Erfolg

Das nächste Stadtinfo
erscheint am 5. 12. 2017

Große Weihnachtsausgabe

DIE LOWIS
WEIHNACHTS-LEBERWURST

DIE LOWIS
WEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURST

DIE LOWIS
WEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURSTWEIHNACHTS-LEBERWURST

Probier mich �
.... ab sofort in unseren Geschäften in Setterich, 

Baesweiler, Jülich und Aachen.

www.metzgerei-lowis.de
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Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Advent, Advent 
ein Lichtlein brennt - erst eins, 

dann zwei … Stopp!

Soweit sind wir noch nicht, wenn die Blaskapelle Oidtweiler 1920 
e.V. am ersten Adventssonntag zu ihrem traditionellen Winterkonzert 
lädt. In der Turnhalle Oidtweiler werden am 3. Dezember ab 15.00 Uhr 
wieder Klassiker, Pop-Hits, Märsche und auch das ein oder andere Weih-
nachtslied zum Besten gegeben. Bereits die vergangenen Jahre haben 
gezeigt, dass schon das Jugendorchester zu Beginn für beste Stimmung 
sorgt und Lust auf mehr macht. Die Musiker um Bernhard Thelen werden 
im Anschluss zeigen, was sie können und dass sie in vielen musikalischen 
Bereichen zu Hause sind. Abgerundet durch das ein oder andere Anekdöt-
chen rund um die Blaskapelle und Wissenswertes über die dargebotenen 
Stücke, genießen die Freunde der Blaskapelle Oidtweiler 1920 e.V. und 
Liebhaber stimmungsvoller Blasmusik einen schwungvollen 1. Advents-
sonntag bei dem auch Kaffee und Kuchen nicht fehlen werden. 

Gedenken zum Volkstrauertag
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Oidtweiler: 
Sonntag, 19.11.2017, 9.15 Uhr 
Gedenkmarsch vom Pfarrheim zur Kirche, 9.30 Uhr Gottesdienst zum Patro-
zinium, anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal in der Kirche

Puffendorf: 
Sonntag, 19.11.2017, 9.30 Uhr 
Wortgottesdienst, anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal an der 
Kirche

Setterich: 
Sonntag, 19.11.2017, 9.30 Uhr 
Gottesdienst, danach gegen 10.15 Uhr Gedenkveranstaltung in der Kirche 
und Kranzniederlegung am Ehrenfriedhof

Loverich/Floverich: 
Sonntag, 19.11.2017, 10.00 Uhr 
Gedenkmarsch vom Kreuz an der Schreinerei Bürschgens, Mozartstraße, 
zum Friedhof, danach Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem Friedhof

Beggendorf: 
Sonntag, 19.11.2017 
Gedenkmarsch von der Kirche zum Friedhof, Kranzniederlegung am Ehren-
mal  (Uhrzeit wird noch bekanntgegeben)
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In Baesweiler ist im letzten Jahr 
der Bedarf an Tagespflegeper-
sonen stark gestiegen. Um den 
steigenden Anfragen von Eltern 
entsprechen zu können, werden 
weitere Tagespflegepersonen 
gesucht.

Die Kindertagespflege, eine Alter-
native zur U3-Betreuung in den 
Kindertagesstätten, wird zuneh-
mend beliebter bei den Eltern, 
die für ihre Kinder eine optimale 
Betreuungs- und Förderungs-
form suchen. Gut ausgebildete 
und hoch motivierte Tagesmüt-
ter betreuen in der Regel bis zu 5 
Tageskinder.

Als wesentlichen Vorteil schätzen 
die Eltern die familiäre Betreu-
ungssituation, die hohe zeitliche 
Flexibilität und die professionelle 
Ausbildung der Tagespflegeper-
sonen. In den letzten 10 Jahren 
hat sich die Kindertagespflege 
qualitativ kontinuierlich weiter-
entwickelt. Sie ist mittlerweile 
neben den Kitas ein gleichwerti-
ges Angebot für Erziehung, Bil-
dung und Betreuung. Deshalb 
sind die monatlichen Elternbei-
träge für die beiden Betreuungs-
formen identisch. Das Jugendamt 
bezuschusst auf Antrag der Erzie-
hungsberechtigten die Betreuung 
bei der Tagespflegeperson.

Das Jugendamt der Städteregion 
Aachen stellt für die Betreuung 
von bis zu 5 Tageskindern eine 
Tagespflegeerlaubnis aus. Voraus-
setzungen sind, neben der Teilnah-
me an einem Qualifizierungskurs, 
für Kinder sichere, rauchfreie und 
ausreichend große Räumlichkei-
ten, der Nachweis der Teilnahme 
an einem Erste-Hilfe-Kurs, Gesund-
heitsbescheinigungen und polizei-
liche Führungszeugnisse.

Der Sozialdienst katholischer 
Frauen, Stolberg e.V. arbeitet 
im Auftrag des Jugendamtes und 
ist zuständig für die Beratung, 
Vermittlung und Begleitung von 

Baesweiler – Tagespflegepersonen gesucht!

Eltern, die eine Betreuung suchen, 
für an Tagespflege Interessierte 
sowie für bereits tätige Tagespfle-
gepersonen. Hier wird die jahre-
lange Erfahrung im Aufbau und 
der Entwicklung der Kinderta-
gespflege genutzt. Eine kontinu-
ierliche fachliche Begleitung der 
Tagespflegepersonen wird eben-
so gewährleistet wie der Kontakt 
zu anderen Tagespflegepersonen 
über regelmäßige Austauschtref-
fen im Familienzentrum „Kleine 
Forscher“.

Die Kindertagespflege will nicht 
als Konkurrenz zu den Kinderta-
gesstätten verstanden werden 

Zeit für Neues! 

Individuell geplant - zum Festpreis gebaut! 

AIM Hausbau GmbH                             

Bahnhofstraße 89 - 52499 Baesweiler                     

www.aim-hausbau.de                                          

 02401 - 60 28 18 0 

 

Gerne realisieren wir Ihr individuelles                    

Traumhaus! 

Sie besitzen ein Abrisshaus? - dann melden Sie sich bei uns! 

sondern Zusammenarbeit - und 
nicht Abgrenzung - ist die Devise! 
So werden regelmäßige Kontakte 
zu den Familienzentren gepflegt, 
Kooperationen im Bereich von 
Fortbildungen durchgeführt sowie 
Sprechstunden angeboten.
Ansprechpartnerin für alle, die 
Interesse und Freude an der Arbeit 
mit Kindern haben und sich vor-
stellen können, sich auf diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe einzu-
lassen, ist Angelika Rödel-Walter 
vom SkF Stolberg.

Am 19. November 2017 beginnt 
ein neuer Qualifizierungskurs für 
Tagespflegepersonen, der 300 
Unterrichtsstunden umfasst. Er 
wird vom Helene-Weber-Haus 
in Stolberg durchgeführt. Dieser 
Bildungsträger verfügt über jah-
relange Erfahrungen in der Qua-
lifizierung und Fortbildung von 
Tagespflegepersonen.

Interessenten wenden sich bitte 
an Frau Rödel-Walter unter der 
Tel. 02402/951640 bzw. per E-Mail 
roedel-walter@skf-stolberg.de.
Sprechstunden:	
1. Donnerstag im Monat: 
Familienzentrum „Sonnenschein“, 
14.00 – 16.00 Uhr
3. Donnerstag im Monat: 
Familienzentrum „St. Petrus“, 
14.00 – 16.00 Uhr

Ansprechpartnerin Frau Angelika Rödel-Walter
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Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

Inh. Petra Brandt

Kampstraße 6
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 7401
Fax 0 24 01 / 4069

E-Mail: bierverlag-schoengen@web.de

Ihr Partner für alle
Veranstaltungen

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein
Baesweiler und Umgebung e.V.

Baesweiler, Grabenstraße
Foyer, Mehrzweckhalle

Samstag 11.11.2017 13.00 - 17.00 Uhr
Sonntag 12.11.2017 10.00 - 16.00 Uhr
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Bitte berücksichtigen 
Sie bei Ihren Einkäufen 

unsere Sponsoren.

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D E S I G N  U N D  D R U C K
A U S  E I N E R  H A N D

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
email: palm@baesweiler.de

An allen Tagen Cafeteria

Zentrale: Kaiserstraße 75-79 . 52146 Würselen
Telefon: 02405 608-0 . Telefax: 02405 608-1444

E-Mail: info@vrbank-eg.de . Internet: www.vrbank-eg.de

35 Standorte in Würselen, Aachen, Alsdorf,
Baesweiler, Eschweiler, Herzogenrath,
Langerwehe, Stolberg und Übach-Palenberg

Wir machen den Weg frei.

Stark im Markt - nah am Kunden.

70 
Jahre

Info an alle Ehe- und 
Altersjubilare im 

Jahr 2018 
Es ist in Baesweiler seit Jahren ein 
schöner Brauch, Ehe- und Altersjubi-
lare zu ehren.

Der Bürgermeister beglückwünscht 
die Jubelpaare aus Anlass des 
50-jährigen (goldenen) und jedes 
weiteren Ehejubiläums durch Über-
reichen einer Urkunde und eines 
Geschenkes.

Ehepaaren, die das 60-jährige (dia-
mantene) Ehejubiläum begehen, 
übermittelt der Regierungspräsi-
dent die Glückwünsche der Lan-
desregierung durch Übersendung 
einer Ehrenurkunde. Zum 65-jähri-
gen (eiserne Hochzeit), 70-jährigen 
(Gnadenhochzeit) und 75-jährigen 
(Kronjuwelenhochzeit) Ehejubiläum 
werden ebenfalls die Glückwünsche 
der Landesregierung und des Bun-
despräsidenten ausgesprochen.

Ehejubiläen sind rechtzeitig – min-
destens 3 Monate vorher - durch 
Vorlage der Heiratsurkunde bei 
Frau Jennifer Strzys, Zimmer 212, im 
Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, 
52499 Baesweiler, anzuzeigen. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 
wird von beiden Eheleuten eine 
Unterschrift benötigt. 

Altersjubilaren ab der Vollendung 
des 80. Lebensjahres gratuliert der 
Bürgermeister schriftlich durch 
Übersendung einer Glückwunsch-
karte. Aufgrund der Vielzahl der 
Altersjubiläen werden die Altersjubi-
lare zu ihrem 80., 85., 90. und zu allen 
folgenden Geburtstagen von den 
stellvertretenden Bürgermeistern 
bzw. den Ortsvorstehern besucht. 

Veranstaltungen
Sonntag 26. November
Jahresausklang als Vereinskaffeenachmittag für alle Vereinsmitglieder. Beginn 15:00 Uhr. 
Anmeldung erforderlich. Tel.: 02401/ 7430 (Anrufbeantworter)

Wanderungen
Donnerstag, 2. November 	
Von Adamshäuschen in Aachen führt die 15 km lange Rundwanderung durch den Aachener Wald nach Moresnet 
und zurück. Wanderführer: Peter Keller, Tel.: 02401/ 7659
Sonntag, 19. November 
14 km Vennwanderung zum Quellgebiet der Rur und in den Rurbusch. Startpunkt ist das Naturparkzentrum 
Botrange. Wanderführer: Ferdi Koch, Tel.: 02401/1811
Donnerstag, 5. Dezember 
14 km lange Rundwanderung von Killelwittchen aus durch den Eschweiler- und Bovenberger Wald. Wanderfüh-
rer: Herbert Odenkirchen, Tel.: 02401 8755

Treffpunkt für alle Wanderungen: Parkplatz Feuerwehrturm Baesweiler 9.00 Uhr. Für die Fahrten zum jeweiligen 
Startpunkt der Wanderungen werden Fahrgemeinschaften gebildet. Bitte an streckentaugliche Kleidung und 
Rucksackverpflegung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche 
gegenüber dem Verein oder dem Wander- und Tourführer sind ausgeschlossen.
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Eheschließungen im September
01.09.2017
Denise Göttgens und Sascha Raphael Derichs, Kirchgasse 61, Baesweiler
02.09.2017
Sandra Magdalena Bade und Enrico Meirino Gonzalez, Pablo-Picasso-Straße 5, 
Baesweiler
02.09.2017
Michaela Kaiser geb. Barczewski und Stephan Engels, Am Überhof 10, Baesweiler
02.09.2017
Dilek Kaya und Andreas Bahlecke, Hügelstraße 19, Baesweiler
09.09.2017
Natalie Schunk und Franz Josef Keller, Roskaul 24, Baesweiler
15.09.2017
Francesca Lisa Waltraud Egitto und Erik Arlt, Bahnhofstraße 91, Baesweiler
22.09.2017
Ruth Marianne Ruiz Wohlfahrt geb. Vitten und Frank Jan Marcell Schmitz, Georg-
straße 21, Baesweiler
22.09.2017
Pia Litzel und Sven Pauluschke, Eschweilerstraße 92, Baesweiler
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Seit über
30 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

ab sofort: Roskaul 5
52499 Baesweiler

☎ 02401/52209

Wir bieten...
●         Medizinische Behandlungspflege
          z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
          Injektionen u.v.m.

●         Häusliche Krankenpflege
          Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
          vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

●         Haushaltshilfe
●         Soziale Betreuung
Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...
                                                                              ...rund um die Uhr.

Privat und alle Kassen
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Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Goldene Hochzeit
27.10.2017
Eheleute Stefan Christian und Anita geb. Römer, Hofstraße 20, Baesweiler

Die Namen und Adressen 

der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden 

aus datenschutzrechtlichen 

Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


